
NEUSTÄDTER ANZEIGER
Amtsblatt der Stadt Neustadt in Sachsen
Ausgabe 23 | 2023

Ortsteile | Berthelsdorf, Krumhermsdorf, Langburkersdorf, Nieder- und
Oberottendorf, Polenz, Rückersdorf und Rugiswalde

Jahrgang 34

www.neustadt-sachsen.de/amtsblatt

17. November 2023
PA

 s
äm

tl. 
HH

55
Neuer Spielplatz 
im Wohngebiet
Heinrich-Hertz-Straße

88
Märchenzeit und 
Märchenhaftes in 
Neustadt in Sachsen

55
Partnergemeinde aus 
Meckenbeuren am Bodensee
zu Besuch



JOKA November-Polsteraktion
Nur für den kurzen Zeitraum bis zum 30. November 
2023 können Sie Ihre Polstermöbel, seien es Stühle, 
Eckbänke, Sessel, Garnituren oder historische Stü-
cke, sehr kostengünstig durch unsere erfahrenen 
Polsterer aufarbeiten lassen. Auch Reparaturen 
werden ausgeführt. Und so geht’s: Kommen Sie 
einfach in unseren Sebnitzer JOKA Wohnstore und 
suchen Sie sich Ihren Lieblingsmöbelstoff aus den 
vielfältigen Kollektionen der Marken JOKA, Höpke, 
JAB, Chivasso oder Backhausen aus. Bringen Sie 
evtl. ein Foto und ein paar Abmaße mit, sodass wir 
Ihnen einen Kostenvoranschlag erstellen können. 
Natürlich ist auch eine Beratung und ein Aufmessen 
durch uns, bei Ihnen zuhause, möglich. Dann be-
stellen wir Ihren Möbelstoff in der benötigten Menge 
und können meist innerhalb weniger Tage mit den 

Arbeiten beginnen. Sie zahlen alle Materialien und 
als besonderes Schnäppchen für Sie, nur innerhalb 
dieser Polsteraktion, für alle anfallenden Arbeits-
löhne, sei es für Abholung und Lieferung sowie der 
Polsterarbeit in der Werkstatt, nur den halben Preis. 
Sie sehen, das ist die Möglichkeit, Ihre Polstermöbel 
in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. Für die gelun-
gene Umsetzung stehen unsere Polsterer mit vielen 
Jahren Berufserfahrung. Denn erst in Verbindung 
mit einer handwerklich erstklassigen Verarbeitung 
entfalten unsere Möbelstoffe von JOKA ihre ganze 
Qualität und Schönheit auf Ihren Polsterstücken.

Bestellungen von Polsterarbeiten für diese Aktion 
nehmen wir bis 30. November 2023 entgegen. 
Eine Ausführung kann nach Absprache auch 
später erfolgen.

Vollkommenheit erleben
Für manche ist das Beste gerade gut genug! Und 
wer nach dieser Perfektion strebt, für den kann es 

nur das Gefühl geben. Vollkommenheit erlebbar 
zu machen ist das, was uns täglich antreibt und 
was in jedem JOKA-Produkt fühlbar wird. Denn 
Produkte der Marke JOKA stehen für hochwertige 
Materialien, perfekte Verarbeitung und einzigartiges 
Design. Vollkommenheit wird auch im Sebnitzer 
Wohnstore unter dem Motto

„Alles aus einer Hand“

erlebbar. Wir helfen Ihnen gern bei der kompetenten 
Planung und Ausführung Ihrer kompletten Wohn-
ausstattung. Neben Polsterarbeiten führen wir auch 
Maler- und Tapezierarbeiten, Bodenverlegerarbeiten 
mit Laminat, Parkett, Teppichboden, Linoleum und
PVC-Design-Belägen für Sie aus. Wir bieten aber 
auch perfekte Sonnen- und Sichtschutzlösungen 
an. Selbstverständlich beraten wir Sie auch zuhause 
und unterbreiten Ihnen ein Angebot.

Schandauer Straße 5 · 01855 Sebnitz
Tel.: 035  971 - 52 167 · www.spaenig.de

Raumausstattung / Lederwaren Spänig

RAUMAUSSTATTUNG

Meisterbetrieb
in Sebnitz seit 1947

• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Polsterei
• Maler

Große November-Polsteraktion
bei Raumausstattung Spänig

Polsterarbeiten zum halben Preis

Ihr

Fachbetrieb
für

Polster-

arbeiten

  
bestellbar ab bestellbar ab bestellbar ab SOFORTSOFORTSOFORT  

bis 30. November 2023
bis 30. November 2023
bis 30. November 2023

Alles aus einer Hand:
• Polsterarbeiten
• Gardinen, Dekostoffe
• Sonnenschutz, Markisen
• Tapeten, Putze, Stuck
• Malerarbeiten
• Laminat, Parkett, Kork
• PVC-, CV- und Designbeläge
• Teppichböden
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Totalräumungsverkauf  wegen Filialschließung
zum 31.12.2023Schandauer Str. 1

01855 Sebnitz

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr & Sa. 9 - 12 Uhr

hochwertige
• Damenschuhe
• Herrenschuhe
• Taschenbis70 %

RABATT auf
am Markt Sebnitz

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 03596/5090190
Fax 03596/9389675
Funk 0172/7956672

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung, 
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten
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Bergstraße 19a • 01877 Bischofswerda

Tel. (0 35 94) 70 61 62
www.kuechen-mehnert.de

seit 1965 in Bischofswerda

Wir machen Ihr Leben leichter

MEHNERT

WWW.VOLKSBUND.DE/WORKCAMPS

Termine und Anmeldung jetzt online!

www.volksbund.de/workcamps

2019

www.volksbund.de/workcamps

www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

Jugendbegegnungen & Workcamps

Termine und 
Anmeldung 
jetzt online!

www.volksbund.de/
workcampsTe
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Jugendbegegnungen & Workcamps

Jetzt online anmelden!

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

Termine und Anmeldung
jetzt online!
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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POLIZEI 
01855 Sebnitz, Finkenbergstraße 13a   035971 850

WÄSCHEMANGEL
Langburkersdorf, Tel. 03596 502645, Dienstag 10:00 - 14:00 Uhr
Niederottendorf, Tel. 0160 8699854 oder 03596 604590

WERTSTOFFHOF 
Werner-von-Siemens-Straße 20            0351 40404567 
Montag/Mittwoch/ Freitag  13:00 - 18:00 Uhr 
und Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE
(ohne Gewähr)

Bundeseinheitliche kostenlose Rufnummer 
für den kassenärztlichen Notdienst 116117
Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 09:00 bis 11:00 Uhr, in dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

18./19.11.2023
ZAP Papke  03596 602293
01844 Neustadt in Sachsen, Rosa-Luxemburg-Straße 6 
22.11.2023
DS Keidel  035971 52016
01855 Sebnitz, Hertigswalde 26 
25./26.11.2023
DS Kowalow 03596 604671
01844 Neustadt in Sachsen, Am Plumpenberg 1 

APOTHEKEN-NOTBEREITSCHAFT
Zusätzlich sind u. g. Apotheken von 08:00 Uhr morgens bis 
08:00 Uhr morgens des Folgetages dienstbereit, Infos unter 
Tel. 0351 501210 bzw. www.apotheken.de oder www.aponet.de. 

19.11.2023
Marien-Apotheke Sebnitz 035971 5960
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2 
22.11.2023
Markt-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 550970
01844 Neustadt in Sachsen, Böhmische Straße 2
26.11.2023
Engel-Apotheke Neustadt in Sachsen 03596 5082370
01844 Neustadt in Sachsen, Wilhelm-Kaulisch-Straße 20 

HAVARIE-BEREITSCHAFT
Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH (Abwasser) 
Neustadt  03596 501434  0175 5215749
Sebnitz 035971 56775 0175 1672878 

Wohnungsbau- und Wärmeversorgungsgesellschaft 
Neustadt in Sachsen mbH (WWGN) und Technische 
Dienste Neustadt GmbH (TDN)
Obergraben 1           Notruf 0172 6300798

ENSO-Störungsrufnummern 
Erdgas      0351 50178880 Strom 0351 50178881
ENSO-Servicenummer   0800 6686868
service@enso.de, www.enso.de

Zweckverband Wasserversorgung  
Pirna/Sebnitz (ZVWV)   035023 51610

TIERÄRZTLICHE  BEREITSCHAFT
unter www.landratsamt-pirna.de oder www.tierarzt-stolpen.de 
Kleintier-Notfallservice nach tel. Anmeldung unter 035973 2830 

ÖFFNUNGSZEITEN UND TERMINE 

RATHAUS
Dienstag/Donnerstag   09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags, nach telefonischer Anmeldung unter  569201

Rathaus  (Fax 03596 569280) 
Hauptamt   03596 569202 
Amt Finanzen (Stadtkasse)  03596 569222 
Meldeamt  03596 569233/237 
Standesamt 03596 569234
Ordnungsamt  03596 569230
Amt Stadtentwicklung/Bauwesen  03596 569260

www.neustadt-sachsen.de
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-sachsen.de

Ordnungsamt  Städtischer Bauhof-
Berthelsdorfer Str. 41, Montag - Freitag von 07:00 - 09:00 Uhr
Tel. 502247, Fax 602581
E-Mail: bauhof@neustadt-sachsen.de

Nächste Sitzungstermine
Technischer Ausschuss 05.12.2023
Verwaltungsausschuss 07.12.2023
Stadtrat 23.11.2023

Die Tagesordnungen werden durch Aushang, im Internet und im 
Neustädter Amtsblatt bekannt gegeben. 

SOZIALES Rathaus, Markt 1 03596 569231

Informationen zu den Sprechstunden im Bürgerbüro (Markt 24) 
erhalten Sie unter o. g. Telefonnummer bzw. per E-Mail unter 
soziales@neustadt-sachsen.de. Eine Übersicht der sozialen 
Beratungsstellen finden Sie unter www.neustadt-sachsen.de

FRIEDENSRICHTER
07.12.2023 sowie nach tel. Vereinbarung ab 17:00 Uhr unter 
0170 7310947, Schriftverkehr an Schiedsstelle der Stadt 
Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt in Sachsen
E-Mail: friedensrichter@neustadt-sachsen.de

STADTBIBLIOTHEK 
Goethestraße 2 03596 604170

Krankheitsbedingt kann es zu Veränderungen der Öffnungszeiten 
kommen. Bitte informieren Sie sich vor Ihrem Besuch auf der 
Homepage der Stadt und auf unseren WEB-OPAC.
Zur Information über den Medienbestand und für 
Vorbestellungen können Sie den Online-Ausleihservice unter 
https://neustadt.bbopac.de nutzen. 

STADTMUSEUM  
Anfragen unter 03596 505506  
bzw. per E-Mail stadtmuseum@neustadt-sachsen.de

STADTMANAGEMENT
Bahnhofstraße 3   03596 5096488
bzw. unter         stadtmanagement@neustadt-sachsen.de

TOURISMUS-SERVICEZENTRUM
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15 03596 501516

Montag/Dienstag und
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend  09:00 - 11:00 Uhr
touristinfo@neustadthalle.de, www.touristinfo-neustadt.de 
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4 Fragestunde der Einwohner
5 IV-23-055

Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2022 der Wasser-
behandlung Sächsische Schweiz GmbH

6 IV-23-053
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2022 der Neustadt-
halle-Veranstaltungs GmbH

7 IV-23-054
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2022 der mariba 
Freizeitwelt Neustadt GmbH

8 IV-23-051
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2022 der Wohnungs-
bau- und Wärmeversorgungsgesellschaft Neustadt i. Sa. mbH

9 IV-23-052
Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2022 der Industrie-
Center Neustadt GmbH

10 SR-23-350
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Haushaltsjahr 2018

11 SR-23-351
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Neustadt in 
Sachsen für das Haushaltsjahr 2019

12 IV-23-056
Kenntnisnahme des Berichts über die überörtliche Prüfung der 
Stadt Neustadt in Sachsen für die Haushaltsjahre 2012 bis 2019

13 SR-23-354
Aufhebung der Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für das Stadtmuseum Neustadt in Sachsen

14 SR-23-352
Satzung über die Erhebung von Gebühren für kulturelle und 
museale Leistungen

15 SR-23-355
Übertragung der Aufgabe des geförderten Gigabitausbaus 
der „Dunkelgrauen Flecken“ sowie etwaiger zukünftiger För-
derprogramme im Stadtgebiet der Stadt Neustadt in Sach-
sen auf den Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

16 SR-23-357
Bestätigung des 3. Entwurfs zum Bebauungsplan Nr. 48 
„Gewerbegebiet am Karrenberg, Teilgebiet C“ im Ortsteil 
Polenz der Stadt Neustadt in Sachsen

Die Unterlagen für die öffentliche Stadtratssitzung können im 
Bürgerinformationssystem unter dem Link www.ratsinfo-online.
de/neustadt-sachsen-bi/ eingesehen werden.
Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Mühle
Bürgermeister

An alle Vereine und Veranstalter!

Veranstaltungskalender 2024

Für die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2024 bitten wir, 
die von Ihnen geplanten öffentlichen Veranstaltungen bis zum 30. 
November 2023 bei der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen zu 
melden (per Post an Sachgebiet Kultur und Sport, Markt 1, 01844 
Neustadt in Sachsen, per E-Mail an
sport.vereine@neustadt-sachsen.de).

Alle öffentlichen Veranstaltungen, auch von privaten Organisato-
ren, können uns jederzeit mitgeteilt werden. Diese veröffentlichen 
wir dann aktuell im jeweiligen Monatsüberblick. Sie erscheinen 
ebenfalls im Veranstaltungskalender auf der Internetseite der 
Stadt Neustadt in Sachsen.
Diesbezüglich verweisen wir noch einmal, dass wir über evtl. Än-
derungen, Ausfall u. a. auch in Kenntnis gesetzt werden müssen.

Sachgebiet Kultur und Sport

AMTLICHES
Technischer Ausschuss
In der 44. Sitzung des Technischen Ausschusses am 
07.11.2023 wurden folgende Beschlüsse gefasst

TA-23-025
Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes Nr. 142/4 der Ge-
markung Rückersdorf
Der Technische Ausschuss beschließt, dass alle erforderli-
chen Maßnahmen zum Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes  
Nr. 142/4 der Gemarkung Rückersdorf mit einer Größe von ca. 
2.500 qm an den Erwerber einzuleiten sind. Der Verkauf für 
den Grund und Boden der v. g. Flurstücksteilfläche erfolgt auf 
Grundlage der vorliegenden Verkehrswertermittlung der Sach-
verständigen Silke Hallmann vom 16.10.2023 mit Stichtag zum 
12.10.2023 zu einem Verkehrswert von vorläufig 11.500,00 EUR. 
Maßgebend für die tatsächliche Größe der zu veräußernden Teil-
fläche des Flurstückes Nr. 142/4 der Gemarkung Rückersdorf 
ist das amtliche Vermessungsergebnis der Katastervermessung. 
Die Kaufpreisanpassung ist auf Grundlage eines Bodenpreises 
von 4,60 EUR/qm gemäß dem o. g. Verkehrswert vorzunehmen. 
Die Grunderwerbsnebenkosten und Kosten der notariellen Be-
urkundung sind von dem Antragsteller zu tragen. Die Kosten der 
erforderlichen Katastervermessung in Höhe von ca. 6.785,00 EUR 
werden von dem Antragsteller und der Stadt Neustadt in Sachsen 
je zur Hälfte getragen. Für die kaufgegenständliche Teilfläche des 
Flurstückes Nr. 142/4 der Gemarkung Rückersdorf wurde bis-
her noch kein Schmutzwasserbeitrag erhoben und ist bei einem 
Anschluss an das öffentliche Abwassernetz durch den Käufer 
zusätzlich noch zu entrichten. Der voraussichtliche Schmutz-
wasserbeitrag beträgt 14.775,00 EUR. Aufgrund des Vorliegens 
der Voraussetzungen gemäß § 90 Abs. (1), (2) und (3) Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) wird der Bürgermeis-
ter zur Abgabe einer Vollwertigkeitsbescheinigung in Form des  
§ 29 Abs. 3 Grundbuchordnung bevollmächtigt. Der Bürgermeis-
ter wird des Weiteren bevollmächtigt, bei der Bestellung voll-
streckbarer Grundschulden für die Finanzierung des Kaufpreises
und der geplanten Baumaßnahmen zugunsten deutscher Kre-
ditinstitute mitzuwirken. Die Ermächtigung erfolgt vorbehaltlich
der erforderlichen Ausnahmegenehmigung nach § 83 Abs. 2 der
Sächsischen Gemeindeordnung.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden zwei 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Verwaltungsausschuss

In der 40. Sitzung des Verwaltungsausschusses am 
09.11.2023 wurde folgender Beschluss gefasst

VA-23-072
Einzelgenehmigung zur Annahme von Spenden lt. § 73 (5) 
SächsGemO
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Einzel-
spenden.

Stadtratssitzung
am Donnerstag, dem 23.11.2023, 18:30 Uhr in der Neustadt-
halle, Götzinger Saal, Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, 01844 
Neustadt in Sachsen

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt in 
Sachsen und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2 Bericht des Bürgermeisters
3 Fragestunde der Stadträte Ende der amtlichen Bekanntmachungen ---------------------------
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u. a. die beiden Begründer der Partnerschaft, Bürgermeister a.
D. Roland Weiß aus Meckenbeuren sowie Bürgermeister a. D.
Manfred Elsner.
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass der Besuch und das Konzert zu einem großen
Erlebnis wurden, ein herzliches Dankeschön auch an das Erbge-
richt Berthelsdorf sowie das Parkhotel in Neustadt in Sachsen.

Neuer Spielplatz im Wohngebiet 
an der Heinrich-Hertz-Straße
Die Anordnung einer Spielplatzfläche wurde bereits im Bebau-
ungsplan vorgesehen und die Errichtung dieser Anlage haus-
halterisch in die Gesamterschließungsmaßnahme eingeordnet. 
Nachdem nunmehr bereits ein großer Teil der Wohngrundstücke 
bebaut worden ist, wurden die Arbeiten in diesem Jahr geplant, 
ausgeschrieben und umgesetzt. Die Firma Garten- und Land-
schaftsbau Bohr aus Weißenberg begann Ende September 2023 
nach dem planerischen Vorschlag der Landschaftsarchitektin 
Erben-Bernert mit der Maßnahme. Nach den erforderlichen Erd-
arbeiten zur Geländeregulierung wurden die Randeinfassungen 
für die Spielfläche und die Wegebauarbeiten ausgeführt. Die 
Lieferung der Spielgeräte, deren Finanzierung im Rahmen der 
LEADER-Kleinprojekteförderung mit einer rund 80%-igen Förde-
rung unterstützt wird, erfolgte Mitte Oktober 2023. Somit konn-
ten die Geräte planmäßig durch die Mitarbeiter des Städtischen 
Bauhofes am 25. Oktober 2023 aufgestellt werden. Nach Fertig-
stellung der Feinmodellierung mit Mutterbodenauftrag werden 
im November 2023 die vorgesehenen Bäume und Sträucher ge-
pflanzt sowie die Rasenansaat eingebracht. Die Freigabe erfolgt 
in Abhängigkeit des Rasenanwuchses. Die Gesamtkosten für 
diese neue Anlage belaufen sich auf ca. 78.000 EUR.

Aufbau des Spielgerätes am 25. Oktober 2023 durch die Mitarbeiter 
des Städtischen Bauhofs

AUS DEM STADTLEBEN
Besuch aus unserer Partnergemeinde 
Meckenbeuren
Vom 1. bis 4. November 2023 begrüßten wir in Neustadt in Sachsen 
lieben Besuch aus unserer Partnergemeinde Meckenbeuren am 
Bodensee. Mit einem großen Bus reisten die Mitglieder des Akkor-
deon Clubs Meckenbeuren (ACM) einschließlich der Jugendgruppe 
des Orchesters in unserer Stadt an. Der Grund dafür war eine Bil-
dungsreise, die zum einen das Kennenlernen unserer sächsischen 
Heimat und zum anderen den musikalischen Austausch mit dem 
Dresdner Akkordeon Orchester zum Inhalt hatte. Der Höhepunkt 
fand am Freitagabend, dem 3. November 2023, im Erbgericht Ber-
thelsdorf mit einem gemeinsamen Konzert beider Klangkörper statt.
Da der Bürgermeister der Gemeinde Meckenbeuren, Georg 
Schellinger, zum Partnerschaftswochenende im Juni dieses 
Jahres persönlich verhindert war, begleitete er mit seiner Familie 
den Akkordeon-Club in unsere sächsische Heimat. Bei seinem 
Besuch stand ein umfangreiches Programm auf der Agenda, bei 
dem vor allem die Kommunalpolitik fokussiert wurde. Neben 
ausführlichen Gesprächen im Rathaus, einer Rundfahrt durch 
alle Ortsteile lernte er unsere Landeshauptstadt Dresden kennen.

Bürgermeister Georg Schellinger (links) aus Meckenbeuren und 
Bürgermeister Peter Mühle beim Eintrag ins Gästebuch der Stadt 
Neustadt in Sachsen

Höhepunkt des Partnerschaftsbesuches war das bereits er-
wähnte gemeinsame Konzert vom Akkordeon-Club Meckenbeu-
ren, unter der Leitung von Dagmar Mirl und dem Akkordeon Or-
chester Dresden, unter der Leitung von Wladimir Artimowitsch, 
bei dem natürlich die „Schwabenhymne“ der Fischerin vom 
Bodensee nicht fehlen durfte. Nach Einzeldarbietungen beider 
Klangkörper folgte ein gemeinsames Musizieren. 

Gemeinsames Musizieren des Akkordeon-Clubs Meckenbeuren und 
des Dresdner Akkordeonorchesters e. V. beim Konzert im Erbgericht 
Berthelsdorf 

Mit viel Beifall bedachten die anwesenden Zuhörer die Musiker 
und erlebten ein sehr ansprechendes Programm. Gäste waren 

Anzeige(n)



Garten- und Landschaftsbau

H a u s  –  H o f  –  G a r t e n m a r k t
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 – 17 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
 Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 · 01848 Ehrenberg
Telefon 03 59 75 / 81 252
www.landservice-ehrenberg.de

SAISONANGEBOTE im Hofladen:  
Vogelfutter * Sonnenblumenkerne (schwarz) * Futtermittel * Stallbedarf 

* gesacktes Kaminholz * warme Arbeitsbekleidung, Filzstiefel,
gefütterte Gummistiefel, Socken, ... * Hausschuhe * Spielwaren

Baggerarbeiten · Erdarbeiten · Pflasterarbeiten · Baugruben · Transporte 
Sand · Kies · Frostschutz · Splitt · Erde-Kompost  

Anlieferung schnell und zuverlässig auch Kleinstmengen 
Feuerholz · Propangas

Wir wünschen allen eine gemütliche Adventszeit! 

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Beratung zur Rente

Kostenlose Antragstellung und Beratung in allen  
Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung

Nächste Termine am:
20.12.2023, 10.01./17.01./31.01. und 14.02.2024
im Bürgerbüro, Markt 24
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und 
berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen, Voranmeldung unter der Telefonnummer 
03596 569231 erforderlich, bringen Sie bitte alle notwendigen 
Unterlagen mit.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich, An-
meldung unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per E-Mail 
unter versichertenberaterin@bochat.eu.

GLÜCKWÜNSCHE

 © Belkin & Co 

Jens Heilemann und
Frau Mandy geb. Heßler 
aus Sebnitz am 3. November 2023

KULTURELLES
Herbstzeit
Räuchermann und Kerzenduft erfüllen nun bald unsre Luft.
Ziehen flink durch alle Räume, wecken längst vergessne Träume.
Bald weht der Wind vom Norden her 
und farbig fällt das Blättermeer.
Ein letztes Blatt im Baumgeäst hält sich nur mit Mühe fest.
Wir Menschen spüren Ihn bald auch, 
des frost´gen Winters kalten Hauch.

Mignon Sotero

Ausbau Folgenweg in Berthelsdorf 
(Haus 44 bis 60), dritter Bauabschnitt
Nach der öffentlichen Ausschreibung erhielt die STRABAG AG 
den Zuschlag. Baustart für die 260 Meter lange Ausbaustrecke 
war am 28. August 2023.
Zunächst wurde der Regenwasserkanal eingebaut und danach 
die Kabel für die öffentliche Beleuchtung, die Telekommunikati-
on und die Stromversorgung verlegt. Anschließend erfolgte der 
Einbau der ersten Lage der Frostschutzschicht. Diese Arbeiten 
konnten bis Ende September 2023 abgeschlossen werden. Nach 
den Herbstferien, am 16. Oktober 2023, begannen das Setzen 
der Borde, das Herstellen des Feinplanums sowie der Randan-
gleichungen auf der Südseite.

Am 2. und 3. November 2023 erfolgte der Asphalteinbau. Die 
Fertigstellung der Baumaßnahme ist bis Mitte November 2023 
geplant.

Einbau der Asphaltdeckschicht am 3. November 2023

Gemeinsam für Neustadts Innenstadt

Ehrenamtlich zum Kaffeeplausch geht in die dritte 
Runde

Bereits im September und Oktober 2023 fanden zwei Treffen 
statt, zu denen wir einige engagierte Bürgerinnen und Bürger 
begrüßen durften. Ein weiterer Termin wird am 30. November 
2023, 10:00 Uhr, im Ratssaal (Rathaus Markt 1) stattfinden, zu 
dem wir alle wieder herzlich einladen. Wir freuen uns natürlich 
immer auch auf neue Gesichter.

Fragen zum Café und zu diesem 
Termin beantworten wir Ihnen 
gern auch vorab. Ansprech-
partner dafür sind unsere Stadt-
managerin Gisela Förster, Tel. 
03596 5096488 und Sylvia Prell-
witz, Sachgebietsleiterin des 
Sachgebietes Stadtentwicklung 
im Amt für Stadtentwicklung 

und Bauwesen, Tel. 03596 569266. Wenn alles klappt, soll das 
Café noch in diesem Jahr starten. Wir freuen uns auf alle, die 
mitmachen wollen und weitere Ideen mit einbringen.

Stadtmanagement und Sachgebiet Stadtentwicklung

Anzeige(n)
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• „Bilanzen erstellen und lesen für Dummies“ - ein Ratgeber
von Michael Griga und Raymund Krauleidis

• „Rentenplaner für Dummies“ - Helmut Achatz erklärt, worauf
Sie achten müssen und was Sie noch kurz vor Rentenbeginn
erledigen sollten

Unsere aktuellen Öffnungszeiten sind derzeit:
Montag 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Ihre Stadtbibliothek

Veranstaltungstipps
22. November 2023, von 09:30 bis 15:30 Uhr
PuppenSpielSpektakel 2023
Am 22. November 2023 lädt die Neustadthalle zum 23. Puppen-
SpielSpektakel für die ganze Familie ein. Ab 09:30 Uhr erwarten
die Puppenspieler alle großen und kleinen Besucher (Kinder ab
3 Jahren) mit einem bunten Programm bestehend aus 11 Vor-
stellungen. Es werden beliebte Märchen sowie lustige und span-
nende Geschichten gespielt. Im Foyer gibt es für die Kinder
eine Mal- und Bastelstraße vom ASB-Mehrgenerationen-
haus sowie Kinderschminken von der Häuslichen Alten- und
Krankenpflege Kathrin Vogel. Mit dabei in diesem Jahr ist
Miss Hopkins´ Ballonzauber.
Es dürfen sich die kleinen Besucher auf einem richtigen Zauber-
thron gemütlich machen, während Miss Hopkins aus meterlan-
gen Luftballons wunderschöne Geschenke formt. Für interessier-
te Kinder verrät sie sogar, wie man sich sein eigenes Hündchen
bastelt. Lasst euch überraschen!! Informationen/Tickets unter
www.neustadthalle.de und 03596 587555.

28. November 2023, 15:00 Uhr, Märchenzeit:
Lesung mit Henriette Wolf von der Neustädter Bücherinsel
(siehe Artikel Märchenzeit)

29. November 2023, 19:00 Uhr, Christmas Wonderland
Opernchor der Landesbühnen Sachsen

Aus dem Veranstaltungskalender
am ersten Dezemberwochende

1. Dezember
Start des Rathaus-Advents-Kalenders
täglich 17:00 Uhr, bis zum 24. Dezember

2. Dezember
29. Weihnachtsmarkt in der Grundschule
Oberottendorf, von 14:00 bis 17:00 Uhr

Lichterglanz am Weihnachtsbaum
in der Vereinsscheune Niederottendorf, ab 17:00 Uhr

Pyramidenanschieben in Rugiswalde, ab 17:00 Uhr  

Adventsglühen im Jugend- und Freizeittreff 
Langburkersdorf, ab 16:00 Uhr 

3. Dezember�
Sterneanzünden im Schloss Langburkersdorf
ab 16:00 Uhr

Weihnachtskonzert in der St.-Jacobi-Kirche 
von 18:00 bis 19:30 Uhr

Änderungen vorbehalten, Stand: 11/2023, detaillierte und 
aktuelle Infos unter www.neustadt-sachsen.de

Buntes Herbstangebot 
in der Stadtbibliothek

• „Die Waffen des Lichts“ - der neue große Kingsbridge-Roman
von Ken Follett

• „Die Kamelien-Insel“, „Die Frauen der Kamelien-Insel“ und
„Heimkehr auf die Kamelien-Insel“ - eine Wohlfühl-Saga um
eine Gärtnerei in der Bretagne von Tabea Bach

• „Die Liebe im Ernstfall“ - die unterschiedliche Lebensge-
schichte der Frauen nach dem Mauerfall von Daniela Krien

• „Der große Sommer“ - eine bezaubernde Geschichte vom
Erwachsenwerden von Ewald Arenz

• „Der Brand“ - eine Familien- und Partnergeschichte von Da-
niela Krien

• „Nur eine Lüge“ - hervorragende Psychospannung von Malin
Stehn

• „Unheilvolle Provence“ - der neue Band aus der Provence-
Krimi-Reihe von Bestseller-Autor Pierre Lagrange

• „Das Leuchten der Blätter“ - der dritte Band der Sehnsuchts-
wald-Reihe von Bestseller-Autorin Patricia Koelle

• „Our Songs“ - das neue Album von Pop-Legende Anastacia,
als CD

Neues aus der Reihe „… für Dummies“:
• „Börse für Dummies“ - grundlegendes Börsenwissen von

Christine Bortenlänger und Ulrich Kirstein
• „Rechtsmedizin für Dummies“ - die reale Welt der Rechtsme-

dizin von Frank Ramsthalter
• „Yoga ab 55“ - Übungen für mehr Beweglichkeit, erhöhtes

Wohlbefinden und besseren Schlaf von Larry Payne
• „Nachhaltige und gesunde Ernährung“ - ein Buch über ge-

sunde, faire, umweltfreundliche und genussvolle Ernährung
von Nina Weber und Aline Prigge

• „Familiengeschichte schreiben“ - Tipps und Anregungen von
Michaela Fröhlich

• „Histologie für Dummies“ - das Lehrbuch zu mikroskopischer
Anatomie, medizinischer Zellbiologie und allgemeiner Histo-
logie von Hans-Georg Frank



Unsere Leistungen
 Winterdienst vom Kleintraktor bis Unimog 
 Grün- und Heckenschnitt sowie Baumpflege
 Gestaltung von Außen- und Hofanlagen mit Pflasterarbeiten und Wegebau
 Zaun- und Carportbau // Landschaftsbau und -pflege
 Kleintransporte und Baggerarbeiten
 Liefern von Sand, Kies, Frostschutz, Splitt und Fertigbeton 

Dorfstraße 5 Ulbersdorf 
01848 Hohnstein
Tel. (035971) 557 83
Funk (0172) 357 94 19

•
•
•
•
•
•

e-mail: roellig-f@t-online.de
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Märchenzeit in Neustadt in Sachsen
Ab 28.11.2023 wird es in Neustadt in Sachsen märchenhaft.
Klein und Groß sind in der Vorweihnachtszeit 2023 herzlich dazu 
eingeladen, Fantastisches und Sagenhaftes aus der Welt der 
Märchen zu sehen und zu hören. Auch die eigene Kreativität ist 
gefragt. Mit dabei sind Neustadthalle, Stadtbibliothek, Bücherin-
sel Neustadt, Bürgermeister Peter Mühle sowie das ASB Mehr-
generationenhaus Neustadt!

Märchenhaftes in Neustadt in Sachsen
Kinderpunsch, Kekse und Märchenbücher mit Henriette Wolf 
von der Neustädter Bücherinsel 
Dienstag, 28.11.2023, 15:00 Uhr, im Foyer der Neustadthalle, mit 
Voranmeldung, kostenfrei
Bringt eine kuschlige Decke mit, dann machen wir es uns mit 
Punsch und Keksen gemütlich.

Lesen & Quizzen mit Neustadts Bürgermeister
Donnerstag, 30.11.2023, 16:00 Uhr, im Foyer der Neustadthalle, 
mit Voranmeldung, kostenfrei
Nach der Märchenstunde warten ein kniffliges Quiz und eine klei-
ne Überraschung auf alle Kinder.

„Es war einmal …“- Märchenwoche in der Stadtbibliothek
Donnerstag, 07.12.2023, 15:00 Uhr, in der Stadtbibliothek, mit 
Voranmeldung, kostenfrei, ab 5 Jahre
Erwachsene sind zudem herzlich eingeladen, ihr Wissen bei ei-
nem Märchenquiz zu testen. Themenbezogene Collagen infor-
mieren und inspirieren, kreative Werke von Neustädter Kinder-
gartenkinder sind zu bestaunen.

Wintermärchenfest
Freitag, 08.12.2023, von 14:00 bis 18:00 Uhr, ASB-Mehrgenerati-
onenhaus, Maxim-Gorki-Str. 11 A, mit Voranmeldung, kostenfrei
Der märchenhafte Nachmittag mit Geschichten der Gebrüder 
Grimm wird zudem mit Kinderschminken und einer Bastelstraße 
umrahmt. Außerdem kommen Prinzessinnen und ein ganz be-
sonderer Gast zu Besuch.

Des Kaisers neue Kleider - Märchen, mit den Landesbühnen 
Sachsen
Samstag, 09.12.2023, 16:00 Uhr, Neustadthalle, mit Eintritt
Das ASB-Mehrgenerationenhaus und die Neustadthalle laden 
vorher zur märchenhaften Bastelrunde, ab 14:00 Uhr, mit Vor-
anmeldung, ein

An alle Kinder: Macht mit beim Märchenbildmalwettbewerb. 
Wer kreativ ist und ein schönes Bild malt, kann dieses bis zum 
10.12.2023 in der Neustadthalle mit Namen und Adresse verse-
hen, abgeben. Am Ende der Märchenwoche werden fünf Gewin-
ner gezogen. Diese erhalten eine märchenhafte Überraschung.

Weitere Informationen unter www.touristinfo-neustadt.de oder 
www.neustadthalle.de.

Anett Zierenberg
Neustadthalle-Veranstaltungs GmbH

30. November 2023, 16:00 Uhr, Märchenzeit:
Lesen & Quizzen mit Neustadts Bürgermeister
(siehe Artikel Märchenzeit)

30. November 2023, 19:30 Uhr, Zauber der Travestie
Neue Show - neue Gäste! Die schrillste Nacht des Jahres!

3. Dezember 2023, 18:00 Uhr, St.-Jacobi-Kirche
Marc Marshall - Das Weihnachtskonzert
Marc Marshall’s Weihnachtskonzerte sind für zahlreiche Musik-
liebhaber ein fester, jährlicher Termin und eine liebgewonnene
Tradition in der Weihnachtszeit. Begeisterte Pressestimmen er-
nannten den vielseitigen Bariton zum „Meister der leisen Töne“
und „Botschafter für Frieden und Freundschaft“. Wo seine Stim-
me erklingt, öffnen sich die Herzen der Menschen. Diese Stim-
me berührt, sie erzählt Geschichten. Verbindlich, wertschätzend,
emotional, humorvoll, zärtlich und kraftvoll.

8. Dezember 2023, 20:00 Uhr
Thomas Kaufmann: Ein Abend für Olaf Böhme -
Mein Freund, der betrunkene Sachse

9. Dezember 2023, 16:00 Uhr, Landesbühnen Sachsen
Des Kaisers neue Kleider (siehe Artikel Märchenzeit)

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de, Ticket-Service unter 03596 587555.

Anzeige(n)
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St.-Jacobi-Kirche Neustadt
Sonntag

19. November, 18:00 Uhr
„Musik aus vier Jahrhunderten“

Sabine Zschuppe & Grit Leiteritz

Es erklingen u.a. Werke von J.S. Bach, Béla Bartók,
Eugèn Walckier und Sören Sieg

________________________________________________________

Eintritt frei - um Kollekte wird gebeten

Zirkel Schreibender

Jubiläumslesung in der Stadtbibliothek

Anlässlich seines fünfzigjährigen Bestehens 
lädt Sie der Neustädter Zirkel Schreibender am 

Sonnabend, dem 18. November 2023, 15:00 Uhr, in die Stadt-
bibliothek Neustadt in Sachsen, zu einer Lesung herzlich ein.
Die Gruppe hat in den vergangenen Jahrzehnten als Zirkel 
Schreibende Arbeiter und Neustädter Autoren zahlreiche Ver-
anstaltungen im Kreis, aber auch zum Beispiel in Coburg und 
Neustadt in Holstein durchgeführt. Die bei der Zirkelarbeit ent-
standenen Texte sind in über zwanzig Büchern veröffentlicht. 
Daran waren etwa fünfzig Autoren beteiligt. An der Jubiläums-
veranstaltung werden auch einige Mitglieder aus früheren Jahren 
teilnehmen. Der Theaterverein unserer Schillerschule umrahmt 
die Veranstaltung.

Manfred Herzog

Zirkel Schreibender begeht 50-jähriges Jubiläum

Da hätte vor 50 Jahren keiner dran gedacht! Nun ist es wahr 
geworden. Der Zirkel Schreibender feiert in diesem Monat sein 
50-jähriges Jubiläum. Mit einem Artikel in der Betriebszeitung „Der 
Fortschritt“ des VEB Kombinats Fortschritt Landmaschinen Neu-
stadt hatte alles begonnen. Dort stand, dass der Dresdner Schau-
spieler und Schriftsteller Peter Biele beabsichtigt, einen „Zirkel 
Schreibender Arbeiter“ zu gründen. Am 23. November 1973 war 
es so weit. Mit drei Neustädtern gründete er an dem Freitag gegen 
17:00 Uhr den Zirkel. „Peter war Jahrzehnte unser Lehrmeister. 
Er hat unsere Fantasie beflügelt“, sagte Anette Langmann vom 
Zirkel Schreibender. Drei Jahre später zählte der Zirkel bereits  
13 Mitglieder. Manfred Herzog: „1976 erschien unser erstes ge-
meinsames Buch, die Anthologie „Alltägliche Helden, alltägliche 
Träume“. Es folgen die Bücher „Die Wärme der Stadt“ und „Das 
Lied der Schnitter“. Nicht nur für Neustadt war der Zirkel eine kul-
turelle Bereicherung. Es folgten Auftritte mit Musikalisch-Literari-
schen Programmen bei Arbeiterfestspielen sowie im damaligen 
Palast der Republik in Berlin. „Einmal kamen wir mit einer Gold-
medaille zurück“, erinnert sich Manfred Herzog. Einige lasen auch 
bei der beliebten Veranstaltung „Stolpen liest“. Die Chronik des 
Zirkels hat bisher 40 Autoren erfasst, die an 17 Büchern mitwirk-
ten. Aus dem besonderen Anlass des Zirkels Schreibender soll ein 
Jubiläumsbuch mit früheren und neusten Texten erscheinen. Die 
Lesung am 18. November 2023 in der Neustädter Stadtbibliothek 
ist ein weiterer Höhepunkt. Der Eintritt ist frei. „Wir arbeiten mit 
Hochdruck dran“, sagte Brigitte Weigelt.
Manche wundern sich, dass der Zirkel keinen hat, der das Sagen 
hat. Dazu Uwe Garten: „Wir folgen alle einer Idee, haben Ge-
fallen und Vergnügen am Schreiben und reden gleichberechtigt 
über unsere Texte“. Die Mitglieder des Zirkels freuen sich über 
neue Gesichter. Wer vorbeischauen will, kann sich unter 03596 
505410 melden.

Marko Förster

Manfred Herzog, Anette Langmann, Uwe Garten und Brigitte Weigelt 
vom Zirkel Schreibender (v. l. n. r.), Foto: Marko Förster

  

Am Montag, dem 20.11.2023, findet im 
Erbgericht Polenz, 19:00 Uhr, 

das nächste Wirtshaussingen statt.

Alle, die Lust am Singen haben, sind herzlich 
eingeladen. Auf viele Gäste freuen sich

Inge, Martina, Ursula 
und das Team des Erbgerichts Polenz

Auf zum Wirtshaussingen
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Seit dem Jahr 2012 bauten wir eine freundschaftliche Beziehung 
zum „Frauenchor Polenz“ bei Brandis auf. Wir besuchten uns 
gegenseitig und sangen viel miteinander.
Im Jahr 2015 vergrößerte sich unser Chor auf 35 Mitglieder. Lan-
genwolmsdorfer Frauen und Männer sangen ab sofort bei uns. 
Das war eine große Herausforderung, da einige Lieder neu ge-
lernt werden mussten. Wir waren ab sofort ein gemischter Chor 
und sangen 4-stimmig. Von nun an nannten wir uns „Heimatchor 
Polenztal“. Das Zusammensingen machte allen viel Freude und 
war eine Bereicherung.
Im Winter 2016 begannen die Filmaufnahmen zu einem Doku-
mentarfilm über das Fortschrittkombinat. Wir sangen Lieder zur 
Untermalung an den unterschiedlichsten Orten.
Nach den vielen Auftritten vor Weihnachten genossen wir alle die 
Weihnachtsfeier 2019 im Erbgericht Polenz und wünschten uns 
für das Jahr 2020 alles Gute und viele schöne Auftritte.
Leider kam alles anders, nämlich Corona. Unsere Auftritte waren 
damit untersagt. Ein Hin und Her und die Ungewissheit trugen 
mit dazu bei, dass sich der „Heimatchor Polenztal“ im Sommer 
2022 auflöste.
Am 21.11.2023 wäre der Chor 40 Jahre geworden. Rückblickend 
möchten wir sagen, dass die vergangene Zeit im Chor unverges-
sen bleibt und wir alle dankbar sind, dass wir so viele schöne 
unvergessene Stunden erleben durften.
Ein Dank gilt vor allem unserer Chorleiterin, Martina Herrmann, 
die die ganzen Jahre den Chor in ehrenamtlicher Tätigkeit mit 
viel Geschick geleitet hat.
Ein Dank geht an alle Chormitglieder, die die Proben und Auftritte 
mit ihren Gesang bereichert haben, besonders aber an Gudrun 
Siegel, Astrid Niesar, Rita Schmidt, Katrin Lehmann, Annekatrin 
Pilz und Steffi Richter, die seit der Gründung dem Chor die Treue 
gehalten haben sowie an Tom Adler, der als Mitglied den Chor 
begleitet und neue Liedsätze geschrieben hat. Danken möchten 
wir auch Rosi Zeiler und Cornelia Skolsky, die unsere Chronik 
führten.
Ein Dank gebührt dem Erbgericht Polenz, dass wir unsere Auf-
tritte in den Räumlichkeiten durchführen konnten und für das 
leckere Essen bei unseren Feiern sowie der Leitung der „Julius-
Mißbach-Grundschule“, dass wir die Aula als Probenraum nut-
zen konnten.
Zuletzt möchten wir unseren treuen Zuhörern und allen, die mit 
uns freundschaftlich verbunden waren, herzlich danken.

Es freut uns, dass Tom Adler seit August 2023 einen neuen Chor 
gegründet hat. Viele aus dem „Heimatchor Polenztal“ finden sich 
hier wieder. Wünschen wir dem neuen Chor viel Erfolg und Freu-
de beim Singen.

Die ehemaligen Chormitglieder

In der Chorchronik geblättert
„Ein kleines Lied, wie geht’s nur an,
dass man so lieb es haben kann.
Was liegt darin? Erzähle!
Es liegt darin ein wenig Klang,
ein wenig Wohllaut und Gesang
und eine ganze Seele.
(Marie von Ebner- Eschenbach)

Ein Zeitungsartikel im Jahre 1983 riefen die Polenzer auf, in ei-
nem zu bildenden Chor mitzusingen.
Am Montag, dem 21.11.1983, kamen 22 Frauen und drei Männer 
in die Polenzer Schule, um gemeinsam einen Chor zu gründen.
Das durch die Arbeit bedingte unregelmäßige Erscheinen der 
Männer führte dazu, dass wir uns von ihnen trennten und fortan 
den Namen „Frauenchor Polenz“ trugen.
Unser erster Auftritt war am 27.09.1984 außerhalb von Polenz, 
in Heeselicht. Am 05.10.1984 traten wir dann erstmals in unserer 
schicken Chorkleidung in Polenz auf. Unser Gesang fand be-
geisterte Zuhörer. Viele Auftritte im ländlichen Raum folgten. Be-
sonders zu nennen wären da die Weihnachts- und Frühlingskon-
zerte, die zur Tradition wurden. Gemeinsam mit dem Polenzer 
Schulchor und der Musikschule „Sächsische Schweiz“ wurden 
diese Konzerte gestaltet.
Besonders in der Weihnachtszeit häuften sich die Auftritte. Wir san-
gen zu Rentnerweihnachtsfeiern, im Altersheim, in der Hohwaldkli-
nik und in der Kirche. So passierte es auch, dass schnell nach der 
Arbeit ein Auftritt sein musste. Ein Chormitglied kam in der Eile mit 
einem weißen und einem schwarzen Schuh zum Auftritt. Ein ande-
res Chormitglied ließ die Schuhe liegen und bemerkte das Fehlen 
erst beim nächsten Auftritt. Wir pflegten auch den Austausch mit 
anderen Chören und gestalteten gemeinsam Auftritte. Alle Chormit-
glieder investierten viel Zeit, um ihr Hobby zu pflegen.
Nach der Wende gab es, bedingt durch andere Arbeitsverhält-
nisse, Veränderungen. Einige mussten den Chor verlassen, aber 
andere kamen neu hinzu. Eine enge Verbindung hatten wir zu 
unserer Partnerstadt Günzburg. Zweimal fuhren wir dorthin und 
erlebten herrliche Tage. Mit dem Landfrauenchor Günzburg 
pflegten wir eine enge Partnerschaft. Ihr Besuch in Neustadt war 
für uns alle ein besonderer Höhepunkt.
Im Jahr 1993 feierten wir unser zehnjähriges Bestehen gemein-
sam mit unseren Partnern.
Viele Auftritte folgten in den nächsten Jahren, aber auch die Ge-
selligkeit fehlte nicht.
Fasching, Gartenpartys, Weihnachtsfeiern sowie runde Geburts-
tage gehörten zum festen Bestandteil. Immer ging es fröhlich zu 
und es wurde viel gesungen.
Die letzte Chorprobe vor den Sommerferien fand meist auf dem 
Dorfplatz in Polenz statt. Gemeinsam mit der Kantorei und dem 
Schalmaienorchester sangen, spielten und grillten wir in fröh-
licher Runde. Im Jahr 2013 feierten wir unser 30-jähriges Be-
stehen mit einem Chorkonzert und anschließendem fröhlichem 
Beisammensein.
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unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Tel.: 03501 4658-60
wohnen@wohnen-in-pirna.de

Lieber Vati,
heute ist dein großer Ehrentag und du begehst deinen

90. Geburtstag.
Dazu gratulieren wir dir ganz herzlich und wünschen dir 
nur das Beste! Wir freuen uns, dich bei guter körperlicher 
und geistiger Gesundheit zu wissen.

Auch wenn wir heute nicht bei dir  
sein können, in Gedanken sind wir  
es immer. Und in unseren Herzen  
bist du sowieso.

In Liebe,
         deine Kinder

Werte Kundschaft,

ab sofort finden Sie
unser Büro unter
folgender Adresse:

Ehrenberg • Kirchsteig 38
01848 Hohnstein
Tel.: 035975 - 80 275
Mobil: 0178 - 50 49 233
info@dachdecker-hering.de 

www.dachdecker-hering.de

Ehrenberg, Kirchsteig 38
01848 Hohnstein

035975 - 80 275Tel.:
0178 - 50 49 233Mobil:

Jörg Pöthig
Dachdeckermeister

www.dachdecker-hering.de

info@dachdecker-hering.de

DAS BÜRO ISTUMGEZOGEN!
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ADVENTSGLÜHEN

02.12.2023 VON 16.00 UHR - 22.00 UHR
MÜHLBERG 40 

LANGBURKERSDORF

J U G E N D -  U N D  F R E I Z E I T T R E F F

L A N G B U R K E R S D O R F  E . V .

W I R  F R E U E N  U N S  A U F  E U C H

Für  das  le ib l i che  Woh l ,  sowie

guter  Mus ik  i s t  ausre ichend
gesorgt

Die Berthelsdorfer Kinder- und Jugendfeuerwehr lädt 
am 02.12.2023, ab 17:00 Uhr, zum

in die Vereinsscheune Niederottendorf ein.

 

die Blaulicht-Bambinis 
und die Jugendfeuerwehr.

©
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                             Für das leibliche Wohl 
                       ist gesorgt. 

                            Auf einen schönen
                            Adventsabend freuen sich 

Gemeinsames Erleuchten des 
Weihnachtsbaumes mit Weihnachtsmann

Verkauf von Produkten aus der 
Wichtelwerkstatt unserer 

Kinder- und Jugendfeuerwehr

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Das Neustädter Heimatheft 12  
„Neustadt in Sachsen - eine Stadt im 
Grünen“ kommt Ende November 2023
Wie bereits Anfang des Jahres 2023 im Neustädter Anzeiger an-
gekündigt, ist es nun endlich fertig: das neue Neustädter Heima-
theft mit einem etwas anderen Outfit. Es hat ein anderes Titelbild 
und ist größer als die vorherigen Hefte. Das Format hatte bereits 
das Heimatheft Nr. 7 „Kleinode der Natur um Neustadt“. Im Heft 
12 geht es wieder um unsere heimische Natur. Durch den Unter-
titel „Wissenswertes zu Bäumen, Parks und Wäldern in und 
um Neustadt“ ist der Inhalt bereits kurz skizziert. Die Autoren 
Kurt Dietel, Ingrid Große, Manfred Herzog und Ulrike Horn haben 
Interessantes zu den Wäldern um Neustadt, zu den acht Parks 
im Stadtgebiet und zu den unterschiedlichen Bäumen, die bei 
uns wachsen, zusammengetragen. So hat Ulrike Horn die vielen 
Gedenkbäume, die zu bestimmten Anlässen oder für besondere 
Personen gepflanzt wurden, fotografiert und beschrieben (Wer 
kennt z. B. „Glöckners Tannen“?). In Neustadt stehen auch meh-
rere Bäume, die bisher als Exoten gelten, die aber in Zukunft 
bei weiterer Klimaveränderung an Bedeutung gewinnen wer-

den. Mit Kurzgeschichten und 
Gedichten zum Thema „Baum“ 
hat die Gruppe der „Neustädter 
Autoren“ ein weiteres Kapitel 
beigesteuert. Seien Sie neu-
gierig und freuen Sie sich auf 
das Heimatheft, das pünktlich 
vor Weihnachten in den Verkauf 
kommt und hoffentlich viele In-
teressenten finden wird.
Im kommenden Anzeiger erfah-
ren Sie mehr, u. a. wo Sie das 
Buch kaufen können und was es 
kosten wird.

Dr. I. Große

Der Gesangverein Dürrröhrsdorf 
und der Hohwaldchor laden ein.

„Es weihnachtet sehr“ 
am 10. Dezember 2023, um 16 Uhr

Der Gesangverein 

am 10. Dezember 2023, um 16 Uhr

Ein Sonderbus bringt die Gäste von Lauterbach, 

Rückersdorf, Oberottendorf und Berthelsdorf 

nach Neustadt.

Im Adventszauber befindet sich Neustadt in Sachsen am 
dritten Adventswochenende. Dann ist es wieder so weit und 

der Neustädter Weihnachtsmarkt öffnet seine Pforten. 

Über 30 Verkaufsstände locken mit weihnachtlichen 
Leckereien und Angeboten. Auch der Weihnachtsmann 
sowie Frau Holle mit ihren Wichteln haben ihr Kommen 
fest zugesagt und auf der Bühne wird an beiden Tagen 

ein buntes Programm geboten.

Am Freitag, dem 15. Dezember 2023, ab 16:30 Uhr, 
wird unser Weihnachtsmarkt vom Bürgermeister, dem 

Weihnachtsmann und einem kleinen Weihnachtsauftritt 
von Kindern der Kita Vogelnest offiziell eröffnet. 

Weiterhin erwartet Sie am Sonnabend und Sonntag ab 
14:00 Uhr ein buntes Programm auf der Bühne mit der 

Musikschule Sächsische Schweiz e. V., Kitas und 
Tanzvereinen der Stadt Neustadt in Sachsen.

Im nächsten Anzeiger, auf der Homepage und auf unseren 
sozialen Medien finden Sie bald das detaillierte Programm.

15. und 17. Dezember 2023
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Rathaus-Advents-Kalender 

2023

täglich 17:00 Uhr

13.12.           Selbstgemachte Badesalze  
Gärtnerei Gruschwitz Langburkersdorf

14.12.           Puppentheater 
Christina Ehrlacher-Bendull 

15.12.           Überraschungsprogramm 
Volksbank Pirna eG 

16.12.           Kochshow mit 
Steffen & Robert 

17.12.           Mitmachprogramm 
Häusliche Alten- & Krankenpflege 
Kathrin Vogel 

18.12.           Loolis herstellen 
Sarah Gierig, Bäckerei Gierig 

19.12.           Winterliche Bastelei 
Kita Hohwaldbienen 

20.12.           

21.12.           

22.12. 

23.12.           

Sportspiele 
SSV 1862 Langburkersdorf e. V. 
Tanzalarm 
Kita Vogelnest - Dancing Birds 
Luftballonwettbewerb  
Markt-Apotheke Neustadt 
Apres-Skiparty für Kinder 
Gaststätte „zur Börse” 

24.12.           Die Junge Gemeinde lädt zu den Krippenspielen 
um 14:00 Uhr und 15:30 Uhr 
in die St.-Jacobi-Kirche ein

I I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

I

13.12.

I

01.12.           

02.12.           

03.12.           

04.12.           

05.12.           

Kinder weckt den Weihnachtsmann 
FFw Neustadt in Sachsen 
Kiki aus dem Mariba 
Mariba Freizeitwelt Neustadt 
Basteln von Duftarmbändern  
Franzi Hertwig - Yoga für die Sinne 
Väterchen Frost kommt zu Besuch 
ASB Mehrgenerationenhaus 
Weihnachtskremser 
Müller-Elektronik GmbH 

06.12.           Nikolaustag  (Stiefel können bis 05.12. im 
Schuhhaus Lietze abgegeben werden und 

              müssen am 06.12. am Rathaus zum Advents- 
                     kalendertürchenöffnen wieder abgeholt werden!) 

Gemeinsam für Neustadt e.V. 
07.12.           Weihnachtstraktoren

Carola Moddemann 
08.12.           Schick zur Weihnachtszeit 

Anke Schierz, Haarstudio „Am Markt” 
09.12.           Weihnachtsponys  

Reiterhof Rößler Katja & Thomas Schott 
10.12.           Hexenküche 

Autohaus Rußig 
11.12.           Weihnachtswunderland 

WASS GmbH 
12.12.           Unser Bürgermeister lädt ins Rathaus ein 

Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen 
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zur Börse
Restaurant · Bar · Pension

Eintritt frei!

Markt 10
01844 Neustadt

✆ 03596 586810 

Sonnabend, 25. November 2023

Börsentanz ab 20.00 Uhr
ab 21.00 Uhr mit DJ Heiko, Musik von Abba bis Zappa

ab Freitag, 1. Dezember 2023

Weihnachtsbude auf dem Marktplatz täglich geöffnet
Glühwein, Langos, Bratwurst und vieles mehr
täglich wechselndes Kinderprogramm

Sonntag, 31. Dezember 2023

Silvesterveranstaltung

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit euch.
Das Team „zur Börse“ in Neustadt

•  PROBLEMBAUM- 
FÄLLUNG

•  LANDSCHAFTS- 
PFLEGE

•  TRANSPORT
•  BAUMSTUMPF- 

FRÄSEN

Hauptstraße 93 • 01848 Hohnstein/OT Ehrenberg
0174/3138427 • landforstleichsenring@web.de

www.baumfaellung-leichsenring.de
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NEWS AUS SCHULEN UND KITAS
NEWS aus der  
Friedrich-Schiller-Oberschule

Schillerfeier 2023

Die diesjährige Schillerfeier, die alljährlich anlässlich des Ge-
burtstages von Friedrich Schiller an unserer Schule veranstaltet 
wird, gestaltete sich erneut zu einem würdigen Höhepunkt im 
Schulalltag unserer Schule. Unter den über 200 Zuschauern war 
auch wieder eine ganze Reihe von Ehrengästen erschienen, so 
auch unser Bürgermeister Peter Mühle. 

Bürgermeister Peter Mühle wurde mit der „Schiller-Urkunde“ für sei-
ne schulfreundliche Kommunalpolitik, insbesondere sein Engage-
ment bei der Digitalisierung und Modernisierung der Schule sowie 
seine Verbundenheit mit der Schiller-Oberschule als ihr ehemaliger 
Schüler

Die Schulabgängerin des vergangenen Schuljahres Elisabeth  
Löscher erhielt die Ehrung von Schulleiter Klaus Anders und der 
stellv. Schulleiterin Frau Hälsig für ihre sehr guten Leistungen sowie 
ihre große Einsatzbereitschaft auf vielen Gebieten, insbesondere 
dem Schultheaterverein „Schillers Schüler“

Anzeige(n)
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Auch nach dem langen Wochenende sind wir immer noch über-
wältigt von der Fülle an Leckereien für unsere Halloweenpar-
ty. Sie, liebe Eltern, sorgten mit Ihren großartigen Ideen beim 
Gestalten der verschiedensten Köstlichkeiten nicht nur bei den 
Kindern für strahlende Augen und viel Appetit! Deshalb sagen wir 
auf diesem Weg ein großes „Dankeschön“ an Sie alle, für so viel 
Geschick und Einfallsreichtum!

Das Team des Hortes Oberottendorf

Bischofsfsf werdaer Str. 276

ggs-oberottendorf@f@f neustadt-sachsen.de

www.w.w gs-oberottendorf.f.f de

Spieleabend 
2023 Du hast ein Lieblingsspiel?

Bring es einfach mit!

am  21. November 2023
17:00 bis 20:00 Uhr

Wer hat mal wieder Lust auf eine

Runde Mensch ärgere Dich nicht,

Mühle oder Uno? 

Traditionelle und neue Spiele gibt es

an diesem Abend in unserer

Grundschule zu entdecken.

Alle Kinder sind ganz herzlich mit

Ihren Familien und Freunden sowie

Ihren Lehrern und Horterziehern

eingeladen. 

GRUNDSCHULE OBEROTTENDORF

D e r  S c h u l f ö r d e r v e r e i n  d e r  

G r u n d s c h u l e  O b e r o t t e n d o r f  l ä d t  e i n  z u m  

Die diesjährige Feierstunde stand ganz im Zeichen unseres 
Schulleiters Klaus Anders. Da es bekanntlich seine letzte Schil-
lerfeier sein sollte, sprach er in einer sehr persönlich ausgerich-
teten Festrede über sein Leben und sein Verhältnis zu Friedrich 
Schiller. Im literarisch-musikalischem Rahmenprogramm wurden 
einige seiner Wünsche aufgeführt, so seine Schiller´sche Lieb-
lingsballade „Der Handschuh“, das Räuberlied aus Schillers Dra-
ma „Die Räuber“ sowie die weltbekannte „Ode an die Freude“.
Ein weiterer Höhepunkt war auch in diesem Jahr die Auszeich-
nung mit der „Schiller-Ehrenurkunde“, der höchsten Auszeich-
nung unserer Schule. Nach Beschluss der Gesamtlehrerkonfe-
renz wurde sie in diesem Schuljahr zwei Mal verliehen.
Sie erhielten der Bürgermeister der Stadt Neustadt Peter Mühle 
für seine schulfreundliche Kommunalpolitik und seine persönli-
che Verbundenheit mit unserer Schule, insbesondere dem Schul-
theaterverein „Schillers Schüler“ sowie die ehemalige Schülerin 
Elisabeth Löscher für ihre sehr guten schulischen Leistungen, 
ihre engagierte Rolle im Klassenverband sowie ihr herausragen-
de Einsatzbereitschaft für ihre Schule, u. a. im Schultheaterver-
ein.

Grundschule Oberottendorf

Halloween 2023 im Hort

Am 27. Oktober 2023 waren im 
Hort Oberottendorf viele gruse-
lige Gestalten unterwegs. Alle 
wollten am großen Halloween-
fest teilnehmen.
An mehreren Stationen konnten 
Hexen, Monster, Zauberer und 
andere Figuren bei schaurigen 
Spielen ihr Können beweisen. 
Das Gruselbuffett trug ganz be-
sonders zum Gelingen des Fes-
tes bei.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 1. Dezember 2023

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 21. November 2023

Annahmeschluss für Anzeigen ist: 
Freitag, der 24. November 2023, 9.00 Uhr
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erklärt. Da wir Schaufeln mitgebracht hatten, konnte natürlich 
die Erde gut aufgefüllt werden. Das Festtreten der Erde an den 
Bäumen und Angießen meisterten die Mädchen prima. Nur den 
Geruch des Düngers fanden sie nicht so angenehm. Es war eine 
gelungene Aktion und eine Freude für die Kinder. Nun warten 
wir gespannt, ob wir im nächsten Herbst schon Früchte ernten 
können. Danke an Petra und Steffen vom Bauhof sagen die fünf 
„Wildbienenmädchen“ und Frau König.

Neues vom  
Kinderhaus Pfiffikus

Hallihallo ihr Lieben,

also bei mir im Pfiffikus war wieder ganz schön was los in letzter 
Zeit. Ich weiß gar nicht, wo ich anfangen soll, naja am besten 
von vorn …
Meine neuen Pfiffiküsse haben sich prächtig im Kindergarten 
eingelebt. Das neu vorgerichtete Gruppenzimmer ist bei den 
Kindern super angekommen. Jede Ecke wurde mit großer Neu-
gierde erkundet. Sooo viel neues Spielzeug. Nun heißt es, zu-
sammen spielen, die Welt entdecken, malen und basteln, lachen, 
Spaß haben, singen und tanzen. Natürlich ist die neue Gruppe 
noch nicht vollständig. Im Januar kommen die nächsten Dreijäh-
rigen hinzu und das geht bis zum Sommer so weiter, sodass wir 
im Juli 2024 dann vollständig sind.

Zum Start der neuen Gruppe hatte Frau Gierig uns einen tollen 
Kuchen gebacken und andere Eltern haben uns ebenfalls mit 
tollen Leckereien verwöhnt. Das war köstlich.
Ich habe gehört, dass der nächste Höhepunkt auch schon ge-
plant ist. Wenn mich nicht alles täuscht, wollen alle meine Pfiffi-
küsse zum Martinsfest in die Kirche gehen. Lasst euch überra-
schen was wir davon berichten werden.

Bis bald euer Pfiffikus

Unsere Erlebnisse  
im goldenen Herbst  
in der ev. Grundschule

Ein wirklich goldener Herbst liegt mit vielen schönen Erlebnissen 
hinter uns. Nach einem tollen Erntedankfest mit der Gemeinde 
rund um die Kirche wurde das Handwerk im Ferienprogramm 
des Hortes in Ehren gehalten. So stellten die Kinder Sauerkraut 
und Apfelsaft her, besuchten eine Bäckerei, ein Bauernhof sowie 
die Gärtnerei Gruschwitz und übten sich selbst im Mauern und 
Tischlern. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle Helfer, 
die diese Woche zu einem so wertvollen Gemeinschaftserlebnis 
gemacht haben. Ebenso danken wir den fleißigen Malern, die 
unseren Speiseraum in neuem Glanz erstrahlen ließen. Im Unter-
richt widmeten wir uns neben anderen Themen ebenso der Ern-
te, dem Getreide, der Landwirtschaft und dem Wetter. Die vierte 
Klasse erlebte zudem eine spannende Werken-Sachunterrichts-
Exkursion in die VW-Manufaktur Dresden und bestaunte nicht 
nur die einzelnen Produktionsschritte bei der Autoherstellung 
sondern auch Dresdens Sehenswürdigkeiten bei einem kleinen 
Stadtrundgang hinterher.

Unser Weg führt uns nun lang-
sam in die Adventszeit. Der Bi-
belvers „Mach dich auf und wer-
de Licht“ bildet den Rahmen in 
unserem diesjährigen Advents-
gottesdienst am 03.12.2023, 
zu dem wir Sie ganz herzlich 
um 09:30 Uhr in die St.-Jacobi-
Kirche einladen.

Kleine „Baumschüler“
Unsere Kita gewann bei der Aktion „3 Äpfel für Goldmarie“ des 
Landschaftspflegeverbandes Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge e. V. drei Obstbäume. Diese Bäume, eine Birne, eine Kir-
sche und eine Pflaume, wurden von Mitarbeitern des Bauhofes 
Neustadt entgegengenommen. Am 07.11.2023 pflanzten fünf 
Mädchen unserer ältesten Gruppe mit Petra und Steffen vom 
Bauhof diese Bäume auf der Streuobstwiese der Stadt Neustadt 
in Sachsen. Die einzelnen Pflanzschritte wurden den Kindern 
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Aus der Kita Sonnenland

Ich geh mit meiner Laterne …

hieß es für uns Anfang November, nach drei Jahren Pause, end-
lich wieder Dank unseres Elternrates, der den Lampionumzug 
organisierte. Als langsam die Dunkelheit einsetzte, trafen sich 
fast alle Kinder mit ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern 
wieder in der Kita. Natürlich hatten alle einen tollen, leuchtenden 
Lampion dabei. Und als dann noch das Schalmeienorchester 
Polenz kam, konnte unser Lampionumzug mit musikalischer 
Umrahmung starten. Schon von Weitem sah man unsere vielen 
lustigen und auch selbstgebastelten Laternen leuchten. Wieder 
zurück in der Kita gab es noch ein Ständchen des Orchesters 
und dann ließen wir den Abend mit Kinderpunsch und leckeren 
Keksen ausklingen. Vielen Dank an unseren Elternrat für die tolle 
Organisation, an das Schalmeienorchester Polenz für die mu-
sikalische Umrahmung und an den Bäcker für die tollen Stern-
schnuppenkekse.

Ein kurzer Ausflug ins Märchenland

In der trüben Novemberzeit machten wir einen kleinen Abstecher 
ins Märchenland. Es gab nämlich wieder eine gemeinsame Pro-
jektwoche, die letzte für dieses Jahr, wo sich alles um Märchen 
drehte. So starteten wir am Montag gleich mit Märchenrätseln 
und dem Märchenspiel „Hänsel und Gretel“. Es gab aber auch 
eine Fantasiereise ins Märchenland und ein Märchenmemory. Am 
Dienstag lernten wir den Weg des Kartoffelkönigs kennen und 
halfen Aschenputtel die Linsen zu sortieren. Wir hörten uns ein 
Märchen aus dem Geschichtesäckchen an und im Bewegungs-
raum gab es einen lustigen „Märchensalat“. Frau Holle wurde 
dann am Mittwoch besucht, während einige Kinder eine Rot-
käppchentorte backten oder Prinzessin auf der Erbse spielten. 
Und wem dies nicht gefiel, konnte die Fehler im Lügenmärchen 
finden. Am Donnerstag sah man einige Kinder beim Dornrös-
chentanz oder beim Puppentheater. Wer es ruhig mochte, hörte 
sich einfach ein Märchen aus dem dicken Märchenbuch an. Und 
Schneewittchens Apfel musste auch noch aus dem Wasser be-
freit werden. Unsere Märchenwoche schlossen wir am Freitag 
mit einem Märchenfilm in unserem „Sonnenlandkino“ ab. Nächs-
tes Jahr im Januar geht es wieder weiter mit einer gemeinsamen 
Projektwoche.

Die Kinder und das Team vom „Sonnenland“

Halloween 2023 
in der ASB Kita 
Knirpsenland

Ein wunderschön geschmückter Eingangsbereich machte die 
Kinder in der Woche vor Halloween neugierig. Jeden Tag kam 
etwas Neues, „Grusliges“ dazu, bis dann endlich der Tag der 
großen Halloweenparty da war. Aufgeregt kamen die Knirpse in 
den Kindergarten und bestaunten ihre Kostüme. Kleine Hexen, 
Spinnen, Gespenster, Vampire und andere gruslige aber auch 
liebevoll fantastische Kids haben die Eltern uns gebracht. Der 
Tag wurde mit einem leckeren Frühstück begonnen, welches uns 
einige Eltern ganz toll zubereiteten. Es war dem Anlass entspre-
chend gruslig angerichtet. Danke an die Eltern für ihre Hilfe. Zum 
Morgenkreis im Foyer trafen wir uns dann alle, um uns auf den 
Vormittag einzustimmen.
Leider mussten wir an diesem Tag auch unseren liebgewonnenen 
fleißigen Hausmeister Lars verabschieden. Die Kinder wünsch-
ten ihm viel Glück und alles Gute. Auch wir Großen sagen mit 
tränenden Augen „DANKE“ für die tolle Zusammenarbeit und 
erfüllten Wünsche, die sich manch einer ausgedacht hat, dass 
unsere Knirpsenlandkinder einen wunderschönen Kindergarten 
haben.
So, nun konnte die Party steigen. Es wurde getanzt, gehüpft und 
viel gelacht. Es gab Gelegenheit, sich vom Partygetummel beim 
Ausmalen von Halloweenbildern auszuruhen. Neben Zielwerfen 
und einem Balancetest wurden sogar Mumien gewickelt.
Der Vormittag verging wie im Fluge und alle kleinen und großen 
Hexen, Gespenster und Vampire fielen müde und zufrieden auf 
ihre Matten und träumten von dem tollen Tag.
Danke an alle Beteiligten.

Es grüßen alle Knirpse und das Team vom Knirpsenland

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Naschen für alle gab. Danke für den schönen Tag, wir sehen uns 
im Winter zum Schnee schieben!

AUS DEM VEREINSLEBEN

Die Kita  
„Unterm Himmelszelt“ feierte  
das Reformationsfest

Jeden Freitag feiern alle Kinder und Erzieher unserer Einrichtung 
gemeinsamen Morgenkreis. Dabei werden Themen aus dem 
kirchlichen Jahreskreis und Besonderheiten der Jahreszeiten 
aufgegriffen oder es werden Märchen und andere Geschichten 
aufgeführt. Zum gemeinsamen Morgenkreis wird immer gesun-
gen und manchmal auch gefeiert, wie am Freitag vor dem Re-
formationstag. Wie immer ging es 09:15 Uhr los. Es duftete nach 
Reformationsbrötchen, denn die Regenbogengruppe hatte die 
Tage davor für alle gebacken. Die Erzieherinnen und Regenbo-
genkinder erzählten besonders bildhaft vom Leben von Martin 
Luther. Es war spannend zu hören, dass er lange Zeit auf der 
Wartburg in Eisenach zugebracht hat. Beeindruckend fanden die 
Kinder, dass es zur damaligen Zeit nur Kerzenlicht gab und die 
Menschen weit und viel gelaufen sind. Eine Erzieherin zeigte uns 
das Familienwappen Luthers, ein Symbol der evangelisch-luthe-
rischen Kirche. Martin Luther erklärte die Bedeutung des Wap-
pens so: Das Kreuz in der Mitte soll an Jesus Christus erinnern. 
Diese Botschaft sollen wir mit dem Herzen begreifen. Die weiße 
Rose erinnert an Engel und das himmelblaue Feld drumherum 
deutet, dass der Gottesglaube uns Menschen Frieden und Freu-
de im Himmelreich schenkt. Der goldene Ring ist das Zeichen 
für die Ewigkeit.
Martin Luther hat mit seiner Übersetzung des Neuen und Alten 
Testamentes zweifellos Licht in die damalige Zeit gebracht. Ein 
Licht, dem wir auch heute noch nachspüren. Zum Abschluss 
dieses Morgenkreises sangen wir gemeinsam: „Tragt in die Welt 
nun ein Licht. Sagt allen, fürchtet euch nicht. Gott hat euch lieb, 
groß und klein. Seht auf des Lichtes Schein.“

News aus der Kita Vogelnest

Auf die Blätter … fertig … los!

Der Arthur-Richter-Park gehört zu den Lieblingsplätzen von den 
Kindern des Vogelnestes. Viele Feste haben wir hier schon ge-
feiert und immer die Ordnung in dem Park bewundert. Doch wer 
ist dafür verantwortlich? Frau Petra Böhme, unsere Parkfee, die 
wir bei jedem Ausflug treffen und gemeinsam mit ihr lachen und 
erzählen. Da wir selbst viel Zeit dort verbringen, lädt der Herbst 
dazu ein Frau Böhme zu unterstützen. Die Blaumeisen und die 
Störche machten sich also mit Rechen bewaffnet auf den Weg, 
um den Park von Laub zu befreien. Die Hänger wurden beladen 
und das Laub großflächig zusammen gerecht. Das Highlight: Die 
Kinder durften mit dem Laubbläser die Blätter weg pusten und 
sich sogar mal in den großen Haufen fallen lassen. Frau Böhme 
war so dankbar für unsere Hilfe, dass es als Belohnung was zum 

Aus unserem Programm
Anmeldung und Infos im ASB-Mehrgenerationenhaus
Sächsische Schweiz (MGH), Maxim-Gorki-Str. 11 a,
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. Mehrgenerationenhaus: 03596 604710
E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Familienarbeit: 0173 7952254
E-Mail: familienarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Jugendsozialarbeit: 0173 3157356
E-Mail: jugendsozialarbeit.neustadt@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Friedrich-Schiller-Oberschule:
0172 1595756
E-Mail: schulsozialarbeit@asb-neustadt-sachsen.de

Tel. Schulsozialarbeit Oberschule Stolpen:
0162 1774912
E-Mail: ssa.stolpen@asb-neustadt-sachsen.de

Mehrgenerationenhaus

Öffnungs- und Sprechzeiten
Montag: 08:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Zauberhaftes Herbstleuchten im Mehrgenerationenhaus
Im Zuge der aktuellen herbstlichen Jahreszeit veranstalteten wir 
ein beeindruckendes Fest, das Groß und Klein gleichermaßen 
begeisterte. Die Räumlichkeiten wurden liebevoll dekoriert, um 
eine herbstliche Atmosphäre zu schaffen und die ca. 200 Teil-
nehmenden in eine warme und einladende Umgebung eintau-
chen ließ.
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Bauchtanz
Jeden Montag, zwischen 19:00 - 20:00 Uhr, übt die Bauchtanz-
gruppe in unserem MGH. Melden Sie sich gern bei Interesse 
bei uns unter 03596 604710. Ein Schnuppertraining ist möglich.

Ehrenamtliche Deutschkurse für Geflüchtete
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag findet der Deutsch-
kurs statt, Termin: Montag, 10:00 Uhr, Mittwoch und Freitag,  
14:00 Uhr, im MGH

Kinder & Familie (Ansprechpartnerin Frau Sanden)

Hilfe bei familiären Problemen
Haben Sie Sorgen und Probleme im familiären Alltag? Nehmen 
Sie gern Kontakt zu uns auf. Wir finden gemeinsam eine Lösung.

Gemeinsamer Spaziergang
Sind Sie gerade in der Elternzeit und haben keine Lust allein 
spazieren zu gehen?
Schließen Sie sich uns an! Einmal im Monat treffen wir uns zu 
einem gemeinsamen Kinderwagen-Spaziergang. Natürlich sind 
Kinder im Tragetuch ebenfalls herzlich willkommen. Interesse? 
Dann kontaktieren Sie uns gern.

Krabbelgruppen
Es gibt wieder freie Plätze. Unsere Krabbelgruppen bieten Ma-
mas und Papas die ideale Möglichkeit, sich mit anderen Eltern 
über das Abenteuer „Familie“ auszutauschen. Weiterhin warten 
auf die Kleinsten wöchentlich neue interessante Dinge, die ent-
deckt werden wollen. Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns 
gern!

Jugend

Der Jugendtreff „Hype“ bleibt bis auf Weiteres geschlossen.

Erster Peter Thomas-Pokal
Nachdem unser ehemaliger Vereinspräsident Peter Thomas 
2016 leider verstorben ist, mussten sich unsere restlichen Vor-
standsmitglieder neu organisieren, um unseren Verein weiterhin 
am Laufen zu halten. Seitdem gab es die Idee in den Köpfen 
unseres Vorstands: Wir möchten einen Wettkampf zu Ehren un-
seres ehemaligen Vereinspräsidenten halten. Und dieses Jahr 
war es so weit!
Unter dem Motto „Schießen mit 
Musik“ trug unser Verein den 
ersten Wettkampf seit vielen 
Jahren auf unserem Schieß-
stand aus. Aus nah und fern 
kamen sowohl junge als auch 
alte Schützen zu uns, um teilzu-
nehmen, aber auch um mit uns 
ins Gespräch über vergangene 
Zeiten zu kommen.
Während des Wettkampfs konn-
ten sich die Schützen zu frischen 
Beats und dem ein oder anderen 
Oldie gegeneinander messen. 
Nicht selten war ein Lächeln 
im Gesicht oder eine tänzelnde 
Hüfte zu sehen, wenn der eigene 

Das Event bot ein vielfältiges Programm für alle Generationen: 
von traditionellen Herbstaktivitäten, wie Kürbisschnitzen und 
bunten Basteleien bis hin zu märchenhaften Darbietungen als 
Puppentheater oder mit Diaprojektor und lebhaften Gesprächen 
zwischen den verschiedenen Altersgruppen. Die Besuchenden 
hatten die Möglichkeit, sich bei Lagerfeuer und Knüppelteig oder 
Kaffee und Kuchen auszutauschen und neue Bekanntschaften 
zu schließen, was das Miteinander im Mehrgenerationenhaus 
weiter stärkte. Es ist ermutigend zu sehen, wie die Gemeinschaft 
in dieser herbstlichen Zeit zusammenkommt, um Freude und 
Wärme zu teilen. Das Mehrgenerationenhaus bleibt ein wichti-
ger Ankerpunkt für das soziale Gefüge unserer Stadt und trägt 
maßgeblich zur Integration der verschiedenen Generationen bei.

Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen
Ansprechpartnerin:
Heike Topf, Schreibbüro und Ausfüllhilfe, Tel. 03596 604710

Pflegeberatung vor Ort
Wir beraten, vermitteln und informieren Sie in allen Fragen zum 
Thema Pflege.
Ansprechpartner: Christian Kowalow, mobile Sozial- und Pflege-
beratung. Tel. 0173 7363409, vereinbaren Sie einen persönlichen 
Beratungstermin bei uns im MGH oder einen Termin bei Ihnen 
zu Hause.

Erwachsene

Gemeinsame Frühstücksrunde
Wir treffen uns wieder zu geselligen Frühstücksrunden im MGH. 
Alle, die nicht gern allein frühstücken möchten, heißen wir in der 
Zeit von 09:00 - 11:00 Uhr herzlich willkommen. 
Nächster Termin wird noch bekannt gegeben.

Wenn Sie Hilfe anbieten können, sind Sie hier genau richtig
Ein Ehrenamt sagt viel über einen Menschen aus. Es steht stell-
vertretend für die Einstellung zum Leben, stellvertretend für die 
Einstellung zur Gemeinschaft. Wir suchen aktive und engagier-
te Ehrenamtliche, welche sich an den vielfältigen Aufgaben in 
unserem Haus beteiligen wollen. Egal, ob im Bereich der Fami-
lienarbeit, des offenen Jugendtreffs oder bei Festen und Feiern -  
Sie schenken den Menschen Ihre Zeit und erhalten dafür ein Lä-
cheln. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger melden sich direkt an:
Frau Corina Sens, Einrichtungsleitung, Tel: 03596 604710

Internationales Kochen
Einmal im Monat bieten wir das internationale Kochen an. Hierzu 
sind kultur- und genussinteressierte Menschen gerne willkom-
men. Jeden Monat gibt es eine Köstlichkeit aus einem anderen 
Land. Lernen Sie Menschen aus anderen Kulturkreisen beim Ko-
chen und Essen näher kennen. 
Nächster Termin: Freitag, 24.11.2023, ab 09:00 Uhr, im MGH
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Classic-Kegeln

Besetzungsprobleme bei den Senioren

Senioren OKV-Liga
Für die 1. Seniorenmannschaft des KSV Neustadt/Sa. gab es 
nach der 1 : 5 Auswärtsniederlage in Radeburg am 3. Spieltag 
(bester Neustädter Uwe Schierz mit 517 Kegel) auch im Nach-
holspiel des 2. Spieltages in Polenz gegen den KSV Dresden-
Leuben keine Tabellenpunkte. Anhaltende Probleme bei der 
Besetzung der Mannschaft und eine insgesamt enttäuschende 
Leistung, nur 1679 Kegeln gegen 1701 Kegel der Dresdner, führ-
ten zur 2 : 4 Heimniederlage. Auch am 4. Spieltag in Grumbach 
musste bei der Aufstellung improvisiert werden. Der erneut stark 
spielende Uwe Schierz (523 Kegel) war aber der Einzige, der 
seinen Gegner bezwingen konnte und somit verlor die Mann-
schaft mit 1 : 5. Am 28.10.2023 wurden die Senioren vom SV 
Wacker Mohorn in Polenz empfangen. Diesmal spielten die Neu-
städter sehr ausgeglichen und obwohl keiner die 500er-Marke 
knackte, holten alle den Mannschaftspunkt. Bester Neustädter 
war Bernd Ellert mit 486 Kegeln. Nach diesem 6 : 0 Sieg steht 
die Mannschaft in der Tabelle nun auf Platz 5.

Senioren OKV-Klasse
Auch die 2. Seniorenmannschaft des KSV Neustadt leidet in die-
ser Saison unter Spielerausfällen durch Krankheit und Verletzung 
sehr. So musste am 3. Spieltag das Auswärtsspiel in Hagen-
werder vom 30.09.2023 auf den 04.11.2023 verlegt werden. Im 
Auswärtsspiel am 4. Spieltag in Hoyerswerda gab es dann mit 
1 : 5 eine weitere Niederlage. Nur Klaus Leschke (458 Kegel) 
konnte einen Mannschaftspunkt erkämpfen. Mannschaftsbes-
ter war Karlheinz Schäfer mit 465 Kegeln. Die Senioren des 
KSV 69 Lauta waren am 5. Spieltag das erste Mal in Polenz zu 
Gast. Für Neustadt begann Hans-Jürgen Weber in seinem ers-
ten Einsatz nach Knie-OP sehr stark und spielte hervorragende 

Musikwunsch gespielt wurde. Die Resonanz zu dieser Idee war 
auch mehr als positiv.
Die mehr als 40 Schützen, die den Weg zu uns gefunden haben, 
konnten sich über eine offene Atmosphäre, ein Stück Kuchen 
sowie eine Bratwurst von unserem Grillmeister Arend freuen. Die 
Stärkung zwischen den Durchgängen war also mehr als gesi-
chert, auch durch die Bereitstellung von Sitzmöglichkeiten durch 
das MGH des ASB. Vielen Dank dafür! Denn während des Wett-
kampfes ging es um die Wurst … sprichwörtlich. Die Schützen 
hatten die Chance auf einen Pokal sowie eine Urkunde, gespon-
sort durch Thomas Immobilien, und lieferten sich oft ein Kopf-
an-Kopf-Rennen.
So konnten sich die Schützen aus den unterschiedlichsten Verei-
nen, der Bautzener SV, Görlitzer SG, SV Pöhla, PSG Löbau, SG 
Kamenz, BSGi zu Ölsnitz, SV Burgstädt und aus unserem Ver-
ein, gegeneinander messen. Sogar aus dem Ausland hatten wir 
Besuch: Pavel Svetlik, ein Schütze der Dukla Pilsen aus Tsche-
chien, kam angereist, da er vor mehr als zehn Jahren für unse-
ren Verein in der Bundesliga geschossen hat und Peter Thomas 
dementsprechend gut kannte. Auch unser Sponsor Eric Thomas 
gab sich die Ehre und nahm nach kurzer Einweisung ins Luftpis-
tolenschießen mit teil, um sein Können unter Beweis zu stellen.

Alles in allem waren die zwei Wettkampftage vollgestopft mit 
Gesprächen, Wiedersehen, Spaß und einer Menge Unterhaltung. 
Denn nicht selten kam es vor, dass Schützen auf uns zukamen 
und uns aus der alten Zeit erzählten oder auch kleine Präsente für 
uns mitgebracht hatten. So verfügt unser Verein dank Anneliese 
Falkenberg vom SV Burgstädt über eine selbstgedichtete Hym-
ne, die schon seit Jahren existiert, aber bisher ihren Weg nicht zu 
unserem Verein gefunden hat (zu lesen auf unserer Internetseite). 
Und von Lothar Großmann von der PSG Löbau erhielten wir einen 
Artikel des Neustädter Anzeigers aus 1998 über ein Vereinsfest, an 
dem Peter Thomas noch selbst teilgenommen hat.
Wir danken Florian Baumgart für die Wettkampfaufsicht und die 
Bereitstellung der Technik, Henry Hirte für die allgemeine Orga-
nisation des Wettkampfes, Roland Hillmann sowie Arend Riedel 
für die Verköstigung unserer Gäste und Lucas Richter für musi-
kalische Unterstützung sowie die Gestaltung der Urkunden und 
Pokale!

Der Vorstand



Ein Kalender hier oder VIP-Karten dort, 
das sind grundsätzlich nette Aufmerk-
samkeiten.
Doch wo gilt es aufzupassen, damit keine 
Bestechungsvorwürfe erhoben werden?
Anders als bei der lohnsteuerrechtli-
chen Behandlung von Geschenken als 
Sachzuwendungen sind arbeitsrechtlich 
allgemeingültige Aussagen nur schwer 
zu treffen.
Missbräuchlich ist es immer dann, wenn 
Mitarbeiter ein Geschenk annehmen, das 
unmittelbar von einer Gegenleistung 
abhängt. Vorsicht ist geboten, wenn Ge-
schenke an die Privatadresse geschickt 
werden.
Letztlich sind aber die Umstände des 
Einzelfalls entscheidend. Denn es gibt 
keinen konkreten festen Wert, ab dem 
Mitarbeiter sich durch die Annahme 
eines Geschenks oder eines Vorteils 
pflichtwidrig verhalten.
Klar geregelt sind Geschenke an eigene 
Mitarbeiter aus persönlichem Anlass. Sie 
können bis zu 60 EUR kosten, darüber 
sind sie steuerpflichtiger Arbeitslohn.
Geschenke an Geschäftspartner wer-

den anders behandelt. Sie sind nur bis 
35 EUR (geplante Freigrenze 50 EUR ab 
1.1.2024) inklusive der nicht abziehba-
ren Umsatzsteuer pro Person und Jahr 
als Betriebsausgaben absetzbar. Für vor-
steuerabzugsberechtigte Unternehmer
gilt der Nettobetrag (ohne Umsatzsteu-
er). Ist das Geschenk teurer, sind die 
kompletten Ausgaben nicht abziehbar. 
Auch der Vorsteuerabzug wird dann 
versagt.
Bei branchenüblichen, geringfügigen 
Zuwendungen, etwa bei Kugelschrei-
bern oder Kalendern sind diese bereits 
aufgrund ihres geringen Wertes sozialad-
äquat und daher akzeptiert.
Um Missbrauch entgegenzuwirken, sind 
verbindliche Verhaltensrichtlinien im 
Rahmen einer freiwilligen Compliance-
Struktur im Unternehmen empfehlens-
wert, denn sie kann die Verantwortlichen
vor Haftung und das Unternehmen vor 
einem Imageverlust schützen.
Haben Sie Fragen dazu, wenden Sie sich 
gern an uns.

Ihr Frank Erben, 
Steuerberater

Vorsicht bei Weihnachtsgeschenken von und an 
Geschäftspartner

Kändlerstraße 28 Telefon:  03594 79401 – 0
01877 Bischofswerda Fax: 03594 79401 - 99
www.stb-erben.de E-Mail: kanzlei@stb-erben.de

- Anzeige -- Anzeige -

Nicht nur zur Weihnachtszeit sind kleine Präsente oder Einladungen von 
und an Geschäftspartner hinsichtlich möglicher Compliance-Verstöße 
genau zu prüfen.

Neustadt in Sachsen 21Nr. 23/2023

Selbstläufer, sah sich jedoch getäuscht. Durch einen lupenrei-
nen Hattrick von Igor Bernardo Paul Soltow Gard Brito binnen  
22 Minuten stand es plötzlich 1 : 3 für die Uhrenstädter. Kurz vor 
dem Pausentee traf Stefano Krause erneut zum wichtigen 2 : 3, 
mit dem es in die Kabine ging. Gleich zwei Minuten nach Wie-
deranpfiff traf Spielertrainer Robert Kettner mit einem schönen 
Freistoßtreffer zum Ausgleich. Wieder hatte der Gast jedoch die 
passende Antwort parat und erzielte fast im Anschluss ein Tor 
zur 3 : 4 -Führung. Mit einem traumhaften Solo vom eigenen 16er 
glich Pavel Vomacka erneut aus. Was für eine Einzelaktion! Der 
erst zur Halbzeit bei den Gästen eingewechselte Sascha Pöschel 
sah dann in der 65. Minute erst gelb und nur zwei Minuten später 
die Ampelkarte von Schiri Eric Fröde. Mit einem Spieler mehr auf 
dem Platz wollten die Hausherren das Spiel dann schnell für sich 
entscheiden. Durch Eric Feyer und den zweiten Treffer von Pavel 
„Soße“ Vomacka schien es mit 6 : 4 auch entschieden. Doch in 
diesem verrückten Match war alles möglich. So kam es, wie es 
kommen musste und die Gäste trafen in der 82. Minute erneut. In 
den letzten Minuten versuchten die Glashütter nochmal alles. Es 
blieb aber letztlich beim 6 : 5 für unseren SSV 1862. Ein unfass-
bares Spiel, bei dem der Gästetrainer nach Abpfiff noch die rote 
Karte sah. Mit diesen wichtigen drei Punkten setzt sich unsere 
Erste in der oberen Tabellenhälfte auf Platz fünf fest. 

Der SSV 1862 Langburkersdorf 1. spielte gegen SV Glashütte 
mit Marcel Böhme, Pavel Vomacka, Nico Feyer, Robert Kettner, 
Radek Selinger, Alrik Kästner, Eric Feyer, Stefano Krause, Dave 
Pröber, Pavel Bursa, Alexander Menyhei (Adrian Schütze).

Björn Elsner

533 Holz, Tagesbestwert und knapp unter Bahnrekord. Den Vor-
sprung von 75 Kegeln verspielte die Mannschaft am Ende aber 
gegen die immer stärker werdenden Gäste. Somit wurde es mit 
1 : 5 eine weitere Niederlage für die Neustädter. Für das Nach-
holspiel bei den Senioren der ISG Hagenwerder gab es deshalb 
nur geringe Hoffnung auf Punkte. Die Gastgeber hatten bei der 
Mannschaftsaufstellung ihre besten Spieler auf die Startplätze 
3 und 4 gesetzt. Für die Neustädter spielten Hans-Jürgen We-
ber und Karlheinz Schäfer auf den Positionen 1 und 2. Wäh-
rend Hans-Jürgen mit einer „2“ begann, spielte Karlheinz gleich 
eine „9“. Doch Hans-Jürgen stabilisierte sein Spiel, ließ seinem 
Gegner keine Chance und steigerte sich auf herausragende  
562 Kegel. Er erzielte damit den Mannschaftspunkt und gleich-
zeitig einen neuen Bahnrekord für Senioren C auf den Bahnen 
1 - 4 in Hagenwerder. Karlheinz gewann den ersten Satz, musste 
aber den 2. deutlich abgeben. Im 3. Satz behielt er jedoch die 
Nerven und sicherte sich mit 1 Kegel mehr den 2. Spielerpunkt. 
Auch auf der letzten Bahn übertraf er das Ergebnis seines Geg-
ners knapp und erkämpfte trotz seines um 15 Kegel geringeren 
Gesamtergebnisses (447 Kegel) den 2. Mannschaftspunkt. Zur 
Halbzeit 122 Holz Vorsprung mussten nun durch Klaus Leschke 
und Horst Damm ins Ziel gebracht werden. Klaus lieferte mit  
487 Kegeln ein gutes Spiel, unterlag jedoch den besten Spie-
ler aus Hagenwerder, S. Kahle 540 Kegel, deutlich. Für Horst 
Damm musste bereits nach 30 Wurf infolge der noch nicht voll-
ständig auskurierten Verletzung im Arm Lajos Karika einsprin-
gen. Der konnte sich nach schlechtem Start steigern und auf 
der letzten Bahn dann einen knappen Vorsprung von 16 Kegeln 
halten. Bei dem Mannschaftsergebnis 1931 Kegel Hagenwerder 
zu 1947 Kegel Neustadt gingen die Kegelpunkte an die Neustäd-
ter. Der erste Sieg der Saison mit 4 : 2 Punkten war geschafft und 
gibt Hoffnung auf den Klassenerhalt.

Kreisliga Frauen
Die Frauen des KSV Neustadt empfingen am 08.10.2023 die 
Mannschaft der SG Stahl Schmiedeberg in Polenz zum 1. Heim-
spiel. Nach der schwachen Leistung am 1. Spieltag in Pirna war 
eine klare Steigerung erkennbar. Claudia Müller erzielte mit  
468 Kegeln den Tagesbestwert. Die Frauen aus Schmiedeberg 
konnten nicht gegenhalten und so gewannen die Neustädterin-
nen mit insgesamt 1744 zu 1617 Kegeln das Spiel recht sicher.
Nach zwei Spieltagen haben alle vier Mannschaften der Kreisliga 
Frauen jeweils ein Spiel gewonnen und eins verloren, das ver-
spricht einen spannenden Saisonverlauf.

Kreisliga Männer
Die Männermannschaft des KSV Neustadt konnte ihr Heimspiel 
am 1. Spieltag der Kreisliga Staffel 2 gegen die SpG Hohnsteiner 
SV/SGK Lohmen mit 4 : 2 gewinnen. Bester Spieler war Micha-
el Röder mit sehr guten 520 Holz. Im 2. Spiel beim ESV Lok 
Pirna war aber nichts zu holen. Die Neustädter Männer verloren  
0 : 6, bester Neustädter Spieler war Andre Tscheuschner mit 
487 Holz.

Horst Damm
KSV Neustadt/Sa. e. V.

Der SSV 1862 
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Torfestival gegen den Aufsteiger!

SSV 1862 Langburkersdorf 1. - SV Glashütte 6 : 5 (2 : 3)
Ein spektakuläres Spiel bot sich den zahlreichen Zuschauern auf 
dem Jahnsportplatz bei unserer 1. Männermannschaft am 5. No-
vember 2023 gegen den SV Glashütte.
Nur wenige Sekunden nach dem Anpfiff erzielte Stefano Krause 
schon die 1 : 0-Führung. Wer dann dachte, die Partie wird ein 

Anzeige(n)
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Seniorentreff der 
ehemaligen Eisenbahner

Unser nächstes Treffen der ehemaligen Eisenbahner 
findet am Dienstag, dem 
5. Dezember 2023, 
14:00 - 16:00 Uhr, 
im Café Mikat in Polenz statt. 

Wir freuen uns auf 
rege Teilnahme.

B. Nitsche 

WEITERES AUS STADT UND UMLAND
Endspurt  
beim Weihnachtskalender

Der Weihnachtskalender 2023 vom Lions Club Sebnitz geht nun 
in die Zielgerade. Bis Ende dieser Woche können die belieb-
ten Kalender noch verkauft werden. Dann ist Ziehung und jeden 
Tag werden die Gewinnnummern auf der Internetseite des Lions 
Club Sebnitz und in der Sächsischen Zeitung veröffentlicht. Sie 
finden die vierstellige Gewinnzahl rechts oben auf der Vordersei-
te des Kalenders.
Gewinne die mit dem Zusatz ZA gekennzeichnet sind, werden 
zentral bei MBS-Modell & Spiel GmbH in der Langestraße 5 - 7, 
in Sebnitz, ausgegeben. Alle anderen Gewinne können bei den 
Sponsoren in deren eigenen Geschäften abgeholt werden.
Zu gewinnen gibt es wieder ein Fahrsicherheitstraining auf dem 
Nürburgring, einen Reisegutschein über 1.000,00 EUR, ein Wo-
chenende im Elbhotel und vieles mehr. Es lohnt sich also. Mit 
5,00 EUR sind sie dabei. Aus dem Erlös wird die Kinder- und 
Jugendarbeit im Altkreis Sebnitz zusammen mit dem Kreissport-
bund unterstützt. Die Mitglieder des Lions Club Sebnitz bedan-
ken sich bei allen Unterstützern und Käufern der Kalender. Ge-
meinsam Gutes tun.

Michael Walldorf, LIONS-Hilfswerk Sebnitz e. V.

Rugiswalder Kirmes
Traditionell fand am 08.10.2023, dem zweiten Sonntag im Ok-
tober, unsere Kirmes in Rugiswalde statt. Dieses Jahr konnten 
wir jedoch zusätzlich noch ein ganz besonderes Jubiläum feiern: 
den 60. Geburtstag unserer kleinen Kirche. Diese erlangte in den 
letzten Jahren auf Grund ihrer Superlative einige Berühmtheit: als 
kleinste Kirche Sachsen, durch ihren treuen Kachelofen im Winter 
die wärmste Kirche, und gemessen an den freien Plätzen, auch 
die vollste Kirche Sachsens. So begann unsere Kirmes morgens 
um 10:00 Uhr mit einer Andacht von Pfarrer Schellenberger. Da 
die mehr als 30 Plätze in unserer Kirche schnell besetzt waren, 
konnte der übrige Teil der Besucher unserer Andacht nur noch 
durch ein Fenster von draußen folgen. Trotzdem oder gerade 
deswegen, ist unsere Kirche etwas ganz Besonderes, auf das 
wir Rugiswalder stolz sind.

Da uns das Wetter anfänglich einen Strich durch die Rechnung 
zu machen schien, begrüßten wir alle Kirchgänger nach der 
Andacht mit warmer Kartoffelsuppe und heißen Getränken an 
unserer Feuerwehr. Dort wurde zum zünftigen Mittagessen ge-
laden. Auch unser ansässiges Gasthaus, das Gasthaus Entrich, 
war vertreten und versorgte alle Hungrigen mit deftigen Speisen.
Um 14:00 Uhr luden wir dann zum Kaffeetrinken mit musikalischer 
Begleitung durch Sebastian Eck. Bei unseren selbstgebackenen 
Kuchen war für jeden Feinschmecker etwas dabei und da sich 
pünktlich zum Kaffeetrinken die Sonne zeigte, konnte sich auch 
der engagierte Eisverkäufer über zahlreiche Besucher - und zum 
Abend hin leere Eistruhen - freuen.

Neu in diesem Jahr war unsere Verkaufs- und Trödelmeile. Ne-
ben Trödelware aller Art wurden vor allem aber auch handge-
fertigte Dinge aus Rugiswalde angeboten. So zeigte eine bald 
selbstständige Näherin ihre neusten Werke und eine Familie 
aus Rugiswalde verkaufte aus Epoxidharz geformte Schlüsse-
lanhänger, Kerzenständer, Bilderrahmen und wunderschönen 
Weihnachtsbaumschmuck.
Kurz vor Ende unserer Kirmes folgte noch ein seit vielen Jahren 
bekannter und geliebter Höhepunkt: der Kürbiswettbewerb. Wie 
immer wurden der kleinste, der größte und der kreativste Kür-
bis ausgezeichnet. Dieses Jahr gingen erstmals alle drei Titel an 
stolze Züchterinnen sowie einer der Titel erstmals an eine Nicht-
Rugiswalderin. Herzlichen Glückwunsch den drei Gewinnerinnen 
für ihre Leistungen.
Abschließend möchten wir allen aktiven Vereinsmitgliedern und 
allen Freunden, Helfern und Besuchern unseres Festes für ihre 
Unterstützung danken. Wir sind stolz darauf, ein so wunder-
schönes Fest mit eurer Hilfe alljährlich auf die Beine stellen zu 
können. Des Weiteren möchten wir dem Feuerwehrverein Lang-
burkersdorf e. V. für die Bereitstellung, den Auf- sowie den Ab-
bau ihres Festzeltes danken.

Der Feuerwehrverein Rugiswalde e. V.

Anzeige(n)
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Ergänzende Unabhängige  
Teilhabeberatung im Landkreis

Wir beraten und unterstützen Menschen mit Behinderungen, 
schwerbehinderte Menschen, von Behinderungen bedrohte 
Menschen sowie Angehörige zum persönlichen Budget und As-
sistenzleistungen, zu Eingliederungshilfeleistungen und Schwer-
behinderung, zur Rente und zum Pflegegrad und unterstützen im 
Bereich Arbeit, Wohnen, Freizeit und der sozialen Teilhabe am 
Leben in der Gesellschaft.
Unser Angebot ist unabhängig und kostenlos.

Sprechzeiten:
Neustadt in Sachsen, Diakonie-Zentrum, Bahnhofstraße 36, je-
den letzten Mittwoch im Monat, 10:00 - 12:00 Uhr
Sie erreichen uns Montag bis Freitag für Rückfragen oder in-
dividuelle Terminabsprachen zu Hausbesuchen unter 03501 
5009603 oder per E-Mail unter info@eutb-soe.de.

HISTORISCHES
Gaswerk zu Neustadt in Sachsen
An der Dresdner Straße, wo sich heute ungefähr „Rewe“ befin-
det, entstand 1902 die Neustädter Gasanstaltsgesellschaft. Am 
27.02.1902 machte man in der „Zeitung für das Meißner Hoch-
land und die südliche Lausitz“ die Bevölkerung darauf aufmerk-
sam.
Vorher wurden verschiedene Angebote von Firmen eingeholt. 
Letztendlich erhielt die Kölnische Maschinenbau Actien-Gesell-
schaft in Köln-Bayenthal den Zuschlag. Der Vertrag, den Bürger-
meister Dr. jur. Irmer am 09.06.1902 unterzeichnete, nannte sich 
damals noch VERDING.
Gleich nach Unterzeichnung des Auftrages wurde angezeigt, 
dass sich Hausbesitzer melden können, die Gas zu Leucht-, 
Koch- und Heizzwecken erwerben möchten. Dies war vorerst 
für das Stadtzentrum gedacht. Den Interessenten versendete 
man dann binnen kurzer Zeit Mitteilungen über Bezugspreis des 
Gases, Zins und Miete für Gasmesser.
Üblicherweise wurde die städtische Gasverrohrung bis zwei Me-
ter hinter der Straßenfluchtlinie kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Der Gasometer mit einem Inhalt von 1000 Kubikmeter nahm 
noch im Oktober 1902 die Produktion auf. Mit einer Höhe von 
6,80 Meter und 15,00 Meter Durchmesser war es ein imposanter 
Behälter. Zeitgleich wurden die Verwaltungs- und Produktions-
gebäude an der Dresdner Straße errichtet. Das markante Haus, 
mit Ziegelsteinen aus dem damaligen Neustädter Dampfziegel-
werk von Arthur Eyßler ist heute noch erhalten. Der Neubau der 
Gasanstalt kostete der Stadt 47673 Mark. In der Rechnung vom 
16.02.1903 war ein Aufschlag von 5 Prozent für die Bauleitung 
inkludiert. 
Nach heutigen Berechnungen wären dies ca. 357547 Euro. Im 
Vorfeld gab es schon Eingaben wegen gesundheitlicher Beden-
ken durch das Ablöschen der Kohle. 

Treffen der „Ehemaligen"

Hallo, liebe Seniorinnen und 
Senioren der Stadtverwaltung, 

zu unserem traditionellen 
Adventstreffen 
laden wir in diesem Jahr am

Donnerstag, dem 30. November 2023, 14:00 Uhr, 
ins Café der Bäckerei Mikat (OT Polenz)

ein. Bei Teilnahme bitten wir um telefonische 
Information bis zum 25. November 2023 an 
R. Reichl oder G. Schöneich zur Abstimmung im 
Café.

i. A. G. Schöneich ©  Mimi Art Smile 

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 12.12.2023, bietet die AfU e. V. die Mög-
lichkeit in der Zeit von 13:30 - 14:30 Uhr, in der Neustadthalle, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 15, Wasser- und Bodenproben 
untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den 
pH-Wert und die Nitratkonzentration getestet werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mine-
ralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter, z. B. Schwermetalle oder auf 
Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an 
mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass ins-
gesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen.

Einladung ins Café  
für Trauernde

Trauern ist ein langsamer und schmerzlicher Abschied von einem 
geliebten Menschen. Oft fühlen sich Menschen, die zurückblei-
ben, als hätte man ihnen den Boden unter den Füßen weggezo-
gen. Hilfreich kann in dieser schweren Zeit eine verständnisvolle, 
behutsame Begleitung sein. Das Cafe für Trauernde bietet in ei-
ner geschützten Atmosphäre die Möglichkeit zum Gesprächund 
zum Austausch.
Das Angebot ist kostenfrei und offen für alle. Auf Anfrage stehen 
wir ihnen gern für Einzelgespräche zur Verfügung.
Das Trauercafe findet regelmäßig am letzten Montag im Monat, 
in der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr, statt. Der nächste Termin ist 
der 27. November 2023.

Anmeldung und Kontaktaufnahme:
Karen Schönmuth, Koordinatorin, Trauerbegleiterin
Tel.: 03596 5089705 oder 0151 46134736
E-Mail: karen.schoenmuth@malteser.org

PROSPEKTE | FLYER | BROSCHÜREN

Zuverlässige Beilagenverteilung gibt‘s hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Das Gasrohrnetz wurde stetig erweitert. 1927 bekam die äußere 
Bischofswerdaer Straße eine Pflasterung und die Hausbesitzer 
wurden informiert, ob im Zuge der Baumaßnahme ein Gasan-
schluss gelegt werden sollte. Auch Langburkersdorf wurde an 
das Rohrnetz angeschlossen. Dabei mussten sich Interessen-
ten verpflichten, mindestens 300 Kubikmeter Gas jährlich zu 
verbrauchen. Ein Aufschlag von 10 Prozent auf den Neustädter 
Preis wurde dabei berechnet.
1927 feierte das Gaswerk 25-jähriges Jubiläum. Der Leiter der 
Gasanstalt wurde zum Direktor ernannt. Mitarbeiter, die 25 Jahre 
im Dienst waren, erhielten bei der kleinen Feier in der „Tanne“  
75 Reichsmark-Sonderprämie, für acht Jahre Betriebszugehörig-
keit 20 Reichsmark. In den 1930er Jahren waren Haushaltspläne 
für das Gaswerk schon Pflicht.
Im zweiten Weltkrieg wurden in verschiedenen Städten Gasome-
ter zurückgebaut, da Ängste wegen Bombenangriffen bestan-
den.
1952 waren im hiesigen Gaswerk ca. 30 Angestellte beschäftigt. 
In Betrieb war das Werk bis 1962. Danach wurde Neustadt an 
das Ferngasnetz angeschlossen.

Der VEB Energiekombinat Ost-Ingenieurbereich Elt Pirna war der 
Nachfolger auf dem Gaswerksgelände. Im März 1979 ging ein 
Antrag von diesem Betrieb an Stadtbaumeister Wirthgen wegen 
der Sprengung des Schornsteines. Dieser Maßnahme wurde zu-
gestimmt und die Firma Sprengtechnik Dresden bekam dafür 
den Auftrag. Restliche marode Gebäude wurden 1981 abgetra-
gen, da durch fehlende Baukapazität ein Verfall nicht aufgehalten 
werden konnte.
Heute kann man solche Gasometer mit viel größerer Kapazität in 
Dresden oder Leipzig besuchen, die zu Panometern umgebaut 
wurden.

Hans-Jochen Peschke
Arbeitskreis Stadtgeschichte
Quellen: Stadtarchiv Neustadt, Bauaktenarchiv Neustadt, Stadt-
museum Neustadt, Kaufkraftrechner Frederiks

Schwefelhaltige Kohlendämpfe, welche wiederum Staubpartikel 
mitführen, können sich auf angrenzende Brauereien und Mäl-
zereien negativ auswirken, bemerkte Brauereibesitzer Börner in 
seinem Schreiben. Ein Beschluss der Königlichen Kreishaupt-
mannschaft Dresden vom September 1903 bescheinigte, dass 
keine Gesundheitsschädigungen für Mitarbeiter und Belästigun-
gen der Nachbarschaft bestehen.
Diese medizinal-polizeilichen Standpunkte wurden vom Be-
zirksarzt untersucht. Das Gutachten des technischen Rates 
besagte aber, dass die Anstalt in gewerbepolizeilicher Hinsicht 
nicht den zu stellenden Anforderungen entsprach. Fenster und 
Türen mussten luftdicht abgeschlossen sein. Regler-und Gas-
saugeraum benötigten unbedingt noch Lüftungsrohre. Teilweise 
mussten Türen zugesetzt werden, damit bei einer Havarie aus-
strömendes Gas nicht in Arbeitsräume gelangen konnte. Auch 
der Schornstein mit einer Höhe von 13 Meter war zu niedrig. In 
Anbetracht, dass sich nur wenige Wohnhäuser in unmittelbarer 
Nähe befanden, wurde eine Ausnahmegenehmigung erteilt. Soll-
te eine Erweiterung geplant werden, muss die Schlothöhe min-
destens 25 Meter betragen. Auf eine Blitzschutzanlage konnte 
verzichtet werden, da die Führungsschienen im Gasbehälter aus 
Eisen und fest mit dem Erdboden verbunden waren. Anschlie-
ßend wurde in dem Schreiben noch bemerkt, dass Brauereibe-
sitzer Börner auf Befragen erklärte, dass er durch den Betrieb 
der Gasanstalt bisher keinerlei Belästigungen und Schädigungen 
erfahren habe.
Mit Inbetriebnahme ersetzte man 100 Straßenlampen, die mit 
Petroleumöl leuchteten, durch Gaslaternen. Die alten Kande-
laber wurden zum Kauf angeboten. In den Haushalten wurden 
Gasautomaten für Leucht- und Kochgas „kostenlos“ zur Verfü-
gung gestellt.
In der Regel wurden diese mit 10 Pfennigen befüllt. Der Betrag 
reichte für ca. 500 Liter. Dieser Preis verstand sich einschließ-
lich der Miete für den Gasautomat und die Rohrleitungen. Spä-
ter wurden Gasmarken eingesetzt. Der verplombte Geldkasten 
durfte nur durch Beauftragte der Gasanstalt geöffnet werden. 
Das monatliche Durchschnittseinkommen in Deutschland lag bei 
62,00 Mark. Nebenprodukte der Kohlevergasung waren Ammo-
niakwasser, Steinkohleteer und Koks. Der Teer wurde in Fäs-
sern zu 50 oder 100 Kilogramm abgefüllt und war sehr begehrt 
bei Dachpappenherstellern. Auch das hiesige Baugeschäft von 
Arthur Eyßler hat regelmäßig Zuschläge auf Angebote bekom-
men. Der Preis für eine Tonne betrug ca. 23,00 Mark. Ammoni-
akwasser wurde in Färbereien benötigt und in Bassinwagen mit  
10000 Liter Fassungsvermögen vom Bahnhof abtransportiert. 
Der begehrte Steinkohlekoks war für die Stahlindustrie wich-
tig. Aus 100 Kilogramm Gaskohle wurden ca. 50 Kilogramm 
Koks gewonnen. Die Gasstückförderkohle kam in Waggons 
von verschiedenen Anbietern im Bahnhof an. Der Preis pro  
100 Kilogramm betrug ca. 1,50 Mark. Die Ausbeute an Gas ergab  
31 Kubikmeter/100 Kilogramm. Der Gasmeister, Herr Betriebsin-
spektor Böttger, hat in seinen monatlichen Aufzeichnungen, pro-
duzierte Gasmengen, Kohleverbrauch, Anzahl der Flammen im 
Haushalt und Stückzahl der Strassenflammen notiert. Im Februar 
1906 standen in Neustadt 147 Kandelaber. Ein Herr Fischer bat 
den Stadtrat, die Laterne Erberstraße/Hospitalstraße als Nacht-
brenner zu betrachten, da diese Straßenkreuzung nachts für 
Fuhrwerke äußerst gefährlich war.
Ein zweiter Gasometer wurde 1908 erbaut und so errichtet, dass 
eine spätere Teleskopierung auf 2000 Kubikmeter eingerichtet 
werden konnte. Der Schornstein wurde mit der entsprechenden 
Höhe erbaut.
In den letzten beiden Kriegsjahren 1917 und 1918 war die 
Teerproduktion durch die Kriegsmarine beschlagnahmt. Nur  
5 Prozent durfte an Handwerker und Baugeschäfte ausgelie-
fert werden. Ende 1918 hob man diese Maßnahme auf. Durch 
die Geldentwertung 1923 waren für eine Gasmünze im Juni  
1000 Mark zu bezahlen. Mitte August betrug der Preis bereits 
75000 Mark und Ende August 1923 150000 Mark.
Im Jahr 1925 war ein Reingewinn des Gaswerkes von  
24560 Reichsmark zu verzeichnen.
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Nachrichten der Kirchen 
Oberottendorf und Rückersdorf  
mit Lauterbach und Bühlau

Gottesdienste

Sonntag, 19.11. - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09:00 Uhr Gottesdienst in Oberottendorf
Mittwoch, 22.11. - Buß- und Bettag
10:00 Uhr Gottesdienst in Bühlau
Sonntag, 26.11. - Ewigkeitssonntag
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberottendorf
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Rückersdorf

Unsere Zusammenkünfte

Gesprächskreise
20:00 Uhr, Lauterbach, 27.11.
Kreis junger Frauen:
19:30 Uhr, Oberottendorf, 06.12.
Offener Frauenkreis:
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, 06.12.
Frauendienste:
14:00 Uhr, Lauterbach, 29.11.
Chorproben nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/
Oberottendorf!
19:00 Uhr, montags

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Tel. 035973 26401/26412

Nachrichten der  
Katholischen Kirche  
St. Gertrud

Gottesdienste

33. Sonntag im Jahreskreis, 18./19.11.
Samstag, 17:00 Uhr
Hl. Messe Kirche „St. Gertrud“ Neustadt,
Gedenken Kirchweihe

Christkönigssonntag, 25./26.11.
Samstag, 17:00 Uhr
Hl. Messe Kirche „St. Gertrud“ Neustadt

Hl. Messe an den Werktagen
Donnerstag, Allerseelen, 17:30 Uhr, Hl. Messe Kirche  
„St. Gertrud“ Neustadt

Fragen beantwortet Frau Richter unter der Handynummer der 
katholischen Gemeinde: 0174 8161368.
Bei weiteren Fragen und Problemen können Sie sich auch wäh-
rend der Öffnungszeiten direkt an das unten genannte Pfarrbüro 
in Pirna wenden. In dringenden Fällen ist Herr Pfarrer Brendler 
auch privat für Sie erreichbar.

Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna
Postanschrift: Katholisches Pfarramt
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 4, 01796 Pirna

KIRCHENNACHRICHTEN

Nachrichten  
der St.-Jacobi-Kirche  
Neustadt in Sachsen

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St.-Jacobi-Kirche ein:

Sonntag, 19.11. - Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr Eisenbahn-Familiengottesdienst, Kirchenmaus Ja-

cobi & Eisenbahncrew, Kollekte für Ausbildungs-
stätten der Landeskirche

18:00 Uhr Konzert „Musik aus vier Jahrhunderten“ mit Sabine 
Zschuppe & Grit Leiteritz, Eintritt frei, um Kollekte 
wird gebeten

Mittwoch, 22.11. - Buß- und Bettag
09:30 Uhr Gottesdienst mit dem Kammerchor, Pfarrer Sören 

Schellenberger,
Kollekte für Ökumene und Auslandsarbeit der EKD

Sonntag, 26.11. - Ewigkeitssonntag
09:30 Uhr Gottesdienst mit der Verlesung der Verstorbenen 

des vergangenen Kirchenjahres, Pfarrer Sören 
Schellenberger, Orgel: Prof. Matthias Eisenberg, 
Kollekte für eigene Gemeinde

Gruppen und Kreise
Für unsere Kinder
Christenlehre: montags im Schafstall
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 15:55 - 16:45 Uhr
Konfirmanden;
7. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Schafstall
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: nach Vereinbarung
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 30.11., 20:00 Uhr, Ev. GS
Alpha Bibelkreis: 21.11., 19:30 Uhr, im Schafstall
Kirchenmusik
Kantorei: montags, 19:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr, Ort nach Vereinbarung
Posaunenchor: mittwochs, 19:00 Uhr, HUGO Langenwolmsdorf
Kaffeestunde der Begegnung
Dienstag, 05.12., 14:30 - 16:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Besuchsdienst Seniorenheim „An den Linden“
nach Vereinbarung
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauenkreis: 13.12., 17:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus 
Langburkersdorf
Polenz
Gemeindenachmittag, 04.12., 14:30 Uhr, im Erbgericht Polenz
Diakonisches Werk Pirna - Allgemeine Soziale Beratung
Bitte nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung!
21.11., 13:00 - 15:00 Uhr, im Diakoniezentrum, Bahnhofstraße 
36 (alte Post) per Tel. unter 0176 51609523, per E-Mail unter 
soziale.beratung@diakonie-pirna.de
Allerhand Gebrauchtwarenladen
Mo und Mi 09:00 - 12:00 Uhr, Di und Do 09:00 - 12:00 Uhr und
13:00 - 16:00 Uhr, Tel. 03596 5073488
E-Mail: allerhandgebrauchtwarenladen@diakonie-pirna.de

Evangelisch-Lutherischer Kirchgemeindebund
Nördliche Sächsische Schweiz, Kirchplatz 2,
01844 Neustadt in Sachsen, Tel. 503039, Fax 501923,
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de



Bauernhof Simone Fröde
Schulgasse 3 
01848 Ulbersdorf
Telefon 03 59 71/5 58 24 
Funk 01 72/7 96 47 96

Verkauf von frisch geschlachtetem Rind 
aus eigener Herstellung

Nächster Verkaufstag:
Samstag, 2. Dezember 2023 · ab 9.00 Uhr

✓ Die preiswerte Alternative zum Neukauf 
✓ Kein aufwändiges Herausreißen
✓ Modelle in Klassisch, Landhaus, Design
✓ Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberfl ächen
✓ Nachhaltige, umweltgerechte Lösung

vorher

Neu in meist  
nur 1 Tag!

Wir modernisieren 
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger tel. Vereinbarung • www.hofmann.portas.de

Silvio Hofmann · Tel. 03 51 / 6 47 01 25
Hauptstraße 60 A · 01734 Rabenau

Clever renovieren statt ersetzen!

Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie uns an:  01234 / 567

✓ ✓ 

www.hofmann.portas.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.

Bestattungen undBestattungen und
Trauerhilfe SebnitzTrauerhilfe Sebnitz

Zwingerstr. 6 www.bestattungen-sebnitz.dewww.bestattungen-sebnitz.dewww
01855 Sebnitz bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

Telefon:
03 59 71/5 37 80

In der Trauer In der TrauerIn der Trauer In der Trauer In der TrauerIn der Trauer 
nicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht alleinnicht allein

01 51/54 45 07 15

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

 

            Helfen  

            mit 

Herz.

01844 Neustadt
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89
bestattung-lohr@t-online.de

www.bestattung-lohr.de

Hilfe in 
schweren Stunden

Letzte Reise mit kleinem  
ökologischen Fußabdruck Anzeige

Immer mehr Menschen machen sich Gedanken, wie sie ihre 
Beerdigung nachhaltig gestalten können. „Das Thema ökolo-
gische Bestattung spielt bei unseren Kunden tatsächlich eine 
zunehmend wichtige Rolle“, bestätigt Jörg Reuter von der 
Hans-Wendel-Sargfabrik aus Dinkelsbühl in Mittelfranken: „Viele 
Menschen, die ihr ganzes Leben umweltbewusst gelebt haben, 
möchten auch nach ihrem Tod einen möglichst kleinen ökologi-
schen Fußabdruck hinterlassen.“ Möglich wird dies beispiels-
weise durch hölzerne Särge und Urnen, die aus heimischen, 
nachhaltig bewirtschafteten Wäldern gefertigt werden, erkenn-
bar etwa am PEFC-Siegel. (www.pefc.de). Auf diese Weise kön-
nen Menschen auch auf ihrer letzten Reise noch einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt der Waldressourcen leisten.
spp-o

© Pixelio/Günter Havlena
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Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164
oder privat 03501 528564

Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna:
Dienstag und Donnerstag 13:00 - 15:30 Uhr,
Mittwoch und Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: pirna@pfarrei-bddmei.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Sonntag, 09:30 Uhr
Zusammenkunft am Wochenende
Donnerstag, 19:00 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche
23.11.2023 Motto: „Eine Geschichte über Mut und einen gehei-

men Plan“
30.11.2023 Motto: „Jehova befreit sein Volk durch zwei Frauen“

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge am Sonntag
19.11.2023 „Weltfrieden - woher zu erwarten?“
26.11.2023 „Die „letzten Tage“ - wer wird sie überleben?“
www.jw.org.

Bibelgemeinde Neustadt
(evangelische Freikirche)
Sonntag, 09:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 16:00 Uhr Bibelstunde
Freitag, 14-täglich, 17:00 - 18:30 Uhr

Bibelunterricht für Grundschüler
Bahnhofstraße 10b, 01844 Neustadt in Sachsen
Eingang über Goethestraße

Kontakt: Fam. Augst, Tel.: 0157 56227204
https://www.bibelgemeinde-neustadt.com

Anzeige(n)



Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)

Ruhe und Raum zum Entspannen Anzeige

Friedhöfe sind ganz besondere Orte. Man kann dort nicht nur 
trauern und Trost finden – Friedhöfe bieten Ruhe und Raum zum 
Entspannen, lassen Menschen Hoffnung schöpfen und neuen 
Mut gewinnen. Trauernde finden hier einen geschützten Rah-
men, um sich von den Verstorbenen zu verabschieden und um 
ihrer zu gedenken. Durch den Umgang mit Blumen und Pflanzen 
kann die Trauer besser verarbeitet werden, positive Gefühle, wie 
Wohlbefinden, Entspannung und Heimatgefühl können durch 
die Bewegung im „Grünen Kulturraum Friedhof“ ausgelöst wer-
den.
Das Ziel des aktuellen Mottos ist, dass ältere Generationen und 
auch deren Kinder und Enkelkinder den Friedhof als schöne Be-
gräbnis- und Erinnerungsstätte kennenlernen, wahrnehmen und 
besuchen.
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In s�ller Trauer
Seine Ehefrau Kers�n

Seine Tochter Julia

Sein Sohn Steffen mit Familie

Seine Schwiegermu� Annemarie

Seine Schwägerin Birgit mit Familie

Ulrich Forkert
* 25. November 1953   † 3. November 2023

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Plötzlich und unerwartet müssen wir
Abschied nehmen von

Neustadt, im November 2023

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Schwester, Schwägerin und Tante

Ursula Philipp
geb. Simon

* 20.06.1941      † 12.10.2023

Unseren Augen bist du fern,  
unseren Herzen ewig nah.

Deine Schwester  
Sybille mit Thomas,

Kathleen und Stephan

Die feierliche Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 24.11.2023 um  

14 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Unseren Augen bist du fern, 
unseren Herzen ewig nah.

Sybille mit Thomas,
Kathleen und Stephan

Die feierliche Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 24.11.2023 um 

14 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Abschied nehmen
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Nachdem wir unseren lieben

Hans -Peter Scholz
zur letzten Ruhe gebettet haben, möchten wir uns bei allen  
Angehörigen und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme 
durch ehrendes Geleit, tröstende Worte, Blumen und 
Geldspenden recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt  
dem Bestattungshaus LOHR,  
Herrn Pfarrer Prüfer,
den Jagdhornbläsern und  
der Gärtnerei Gruschwitz.

In Liebe und Dankbarkeit:

Seine liebe Ingrid
seine Söhne Silko und  
Ronny mit Ina

Krumhermsdorf, im November 2023

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 30.11.2023, 
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Sebnitz statt. 

Friedel Koch
geb. Masur
* 24. November 1929     † 16. Oktober 2023

Ihr Helmar mit Kirsten, Denis und Alina
Ihr Steffen mit Kerstin, Florian und 
Felicitas

Traurig nehmen wir Abschied von unserer 
Mutti und Oma

Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend im Kreise 
der Familie auf dem Urnenhain Am Plader.

Abschied nehmen

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF
© Pixelio/Florentine
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In s�ller Trauer

Ihre Söhne Wolfgang und Olaf

Brigi�e Dietze

Danksagung

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.

Für die liebevollen Beweise 

aufrich�ger Anteilnahme beim 

Abschiednehmen von unserer 

geliebten Mu�er

Ein besonderer Dank gilt dem ASBPflegedienst, der 

Gärtnerei Gruschwitz, Herrn Pfaffer Prüfer und dem 

Besta�ungshaus ANTON.

Berthelsdorf, im November 2023

In liebevoller Erinnerung
Töchter Ursula, Ulrike, Monika und Sohn Steffen 

mit Familien

Elisabeth Conrad

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserer lieben Mutter

möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten ganz herzlich für die erwiesene 

Anteilnahme bedanken.

Danke sagen wir auch dem Pflegepersonal der 
Pflegestation Vogel in Neustadt, Herrn Pfarrer Prüfer 

sowie dem Bestattungshaus ANTON.

Neustadt, im November 2023
In stiller Trauer

Ihre Kinder Steffi und 
Steffen mit Familie

Monika Beyer
geb. Neubergeb. Neuber

allen, die in dieser 
schweren Zeit für uns da 

waren und für die 
liebevolle und herzliche 
Anteilnahme auf dem 

letzten Weg von

Besonderer Dank gilt dem Besonderer Dank gilt dem 
ASB-Pflegedienst 
Neustadt und dem 

Bestattungshaus ANTON.

Wir nehmen leise Abschied von

Elfriede Vogel
geb. Heinrich

* 31.01.1935  † 26.10.2023
In stillem Gedenken:
Tochter Petra mit Peter
Tochter Heike
Enkel Jana, Mandy, Maik und Kathrin
mit Familien
Bruder Rudolf mit Rosi
im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
24.11.2023 um 12.30 Uhr auf dem Friedhof in Neustadt statt.

Abschied nehmen

Winterlicher Grabschmuck Anzeige

Wesentliche Gestaltungselemente auf vielen  Gräbern sind win-
terharte Gehölze - ob mit Nadeln oder wintergrünem Laub. Um 
etwas Farbe zwischen das Grün zu bringen, werden die Klassi-
ker Heidepflanzen und Stiefmütterchen in verschiedenen Far-
ben angeboten.  Besondere Akzente setzen Christrosen, die  
während der gesamten Advents- und Weihnachtszeit blühen. 
Gärtnereien bieten kunstvolle Wintergestecke an: Hier werden 
Moose, Zapfen, getrocknete Blüten und Zweige, Früchte oder 
interessante geformte Wurzeln zusammen mit dem frischem 
Grün von Tannenzweigen verarbeitet. Gestecke, Blumenscha-
len oder Kränze verhindern in der dunklen Jahreszeit, dass das 
Grab trist und trostlos wirkt

red
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Besuchen Sie das große Treppenstudio in Ihrer Region!
Montag bis Freitag 
9:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden 2. & 4. Samstag im Monat
  9:00 bis 16:00 Uhr 

NUR nach Vereinbarung!

Treppenbau Jatzke 
Neuteichnitzer Straße 36 
02625 Bautzen-Teichnitz 

Tel. 0 35 91 / 37 33 33 
www.Treppenbau-Jatzke.de

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

 Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
07.06.24 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)
08.06.24 Samstag Dresden
09.06.24 Sonntag Berlin

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 Ideal als 
Geschenk!

 € 80.-
 pro Person ab 
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Thomas Immobilien
32-jährige Firmenerfahrung

Beratung, Bewertung, Verkauf
Vermietung, Hausverwaltung

Interessentendatenbank
360-Grad-Rundgänge

Finanzierung zu Top-Konditionen
Dresdner Str. 65 · 01844 Neustadt ·  0 35 96 - 50 52 70

 info@thomas-immobilienmakler.de ·  www.thomas-immobilienmakler.de

Vermiete in Neustadt
nahe Stadtzentrum
Wohnung 86 m2,
KM 580 Euro,

zzgl. NK 180 Euro.
Tel. 0172 / 76 39 99 17

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir suchen ab sofort
eine/n Sachbearbeiter/in

im Bereich Auftragsbearbeitung in Vollzeit

Ihre Voraussetzungen 
  ■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Gute PC–Kenntnisse
■ Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
■  Hohe Arbeitssorgfalt sowie Kommunikations- und

Organisationsfähigkeit

Ihre Aufgaben: 
■  Bearbeiten von Aufträgen und Erstellen von Auftragsbestätigungen
■  Ausschreiben von Betriebsaufträgen und Terminsteuerung
■ Anfertigen von Lieferscheinen und Rechnungen
■ Bestandsprüfungen und Bestandsdokumentation

Wir bieten: 
■ Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben
■ Eine leistungsorientierte Vergütung nach Einarbeitung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

Lehmann & Frommelt Thermoformung GmbH
Berthelsdorf, Am Fuchsberg 17, 01844 Neustadt in Sachsen

Besuchen Sie uns auf unserer Webseite unter: 
www.lefro-thermoformung.de

Mit Einsatz moderner Technik produzieren wir 
seit mehr als 30 Jahren hochwertige Tiefziehteile
aus Kunststoff und beherrschen zahlreiche 
Nachbearbeitungsverfahren.

Schwarzstahl kann jeder – 
wir glänzen in Edelstahl

! ! ! A C H T U N G ! ! !
Hast du Lust auf 

Abwechslung, auf geregelte Arbeitszeiten 
im 1-Schicht-Betrieb ohne Wochenendarbeit? 

Auf selbständiges Arbeiten 
mit eigenständiger Einteilung?

Dann komm zu uns und bewerbe Dich als

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinenbediener/Einrichter (m/w/d)

oder gern auch als 
„Eier legende Wollmilchsau“
Gerne schriftlich ... oder per E-Mail ...

oder anrufen und einfach vorbeikommen ...

keine Arbeitsüberlassung/Zeitarbeit

Bitte bewerben bei:
CS Metallbau GmbH & Co. KG

Säuritzer Straße West 3-4
D-01906 Burkau

Tel.: 035953/296-0
E-Mail: info@cs-metallbau.de

www.cs-metallbau.de

www.BrautmodeOutlet.de

Kaufinteresse abklären Anzeige

Stehen im Zuge eines Hausverkaufs die ersten Besichti-
gungstermine an, gilt es, einige Fallstricke zu vermeiden. Ein  
Hausverkäufer möchte sicherlich schnellstmöglich an den  
passenden Interessenten verkaufen. Doch wie wird dieser am 
besten gefunden? Ob ein ernsthaftes Kaufinteresse besteht, 
können Immobilienbesitzer herausfinden, indem sie sich im Vor-
feld, z. B. während der telefonischen Terminabsprache zu Be-
sichtigung, Auskunft über die finanziellen Möglichkeiten geben 
lassen oder nachfragen, ob bereits eine Finanzierungsberatung 
erfolgt ist. Außerdem ist es ratsam nach den Wünschen und 
Ansprüchen der Kaufinteressenten zu fragen, denn wer darüber 
nachdenkt, eine Immobilie zu kaufen, der hat meist schon ganz 
konkrete Vorstellungen.

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

Matthias Riedel

03535 489168
Mobil: 0171 3147542
Fax: 03535 489-239

matthias.riedel@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

in Ihrem Amtsblatt

Lokale Informationen

LINUS WITTICH
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Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem  2. Advent   ✷  Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem  2. Advent    ✷  Weihnachtsbaum-Verkauf ab dem 2. Ad

Freitag ab 17.30 Uhr: 
Eröffnung Adventsausstellung

Funkelfix-Kino  P Live-Musik
süße und herzhafte Leckereien

Samstag & Sonntag: 
10.00 - 17.00 Uhr 

Kinderbasteln in der Gärtnerei
süße und herzhafte Leckereien

01844 Neustadt, OT Langburkersdorf
www.gaertnerei-gruschwitz.de

24. bis 26. 
November

2023

An allen drei Tagen 

finden Sie bei uns 

ein reichhaltiges Angebot 

an Bastelmaterialien.

IN DER   GÄRTNEREI




